
Protokoll vom 29. September 2022

Zuletzt überarbeitet am 21. Oktober 2022 von Marvin Maier.
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1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeines
Die Sitzung fand im Raum BAR I88 statt.

Bei Fragen und Problemen zögert nicht, den Sit-
zungsvorstand unter5
sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de zu kon-
taktieren.

Alle Ausschreibungen sind auf der
StuRa-Webseite1 ersichtlich.

1.2. Sitzungstermine in 202310

Der Sitzungsvorstand schlägt folgende Sitzungs-
termine im nächsten Jahr 2023 vor:

05.01.1 22.06.

19.01. 06.07.1

02.02. 20.07.

16.02. 17.08.

02.03. 14.09.

23.03. 12.10.1

13.04.1 26.10.

27.04. 09.11.

11.05. 23.11.

25.05. 07.12.

08.06. 04.01.20241

1 = Termin für Vorstellung der Quartalsberich-
te15

Der Sitzungsvorstand bzw. das Referat Struk-
tur bittet bis Anfang September um Rückmel-
dungen zu der vorgeschlagenen Sitzungstermi-
nen.

1.3. Rücktritte20

Sebastian Mesow tritt zum 1. Oktober 2022 aus
dem Sitzungsvorstand, dem Förderausschuss
und dem Referat Finanzen & Projektförderung
zurück. Ebenso gibt er sein Mandat zur Prü-
fung und Zulassung von Finanzanträgen ge-25
mäß § 4 Absatz 5 Satz 1 der Durchführungs-
bestimmungen zur Geschäftsordnung (DB-GO)
zurück.

1.4. Hinweise zu Finanzanträgen2

Vertragliche Verpflichtungen (Reservierungen)30
oder Zahlungen über Ausgaben zu Finanzan-
trägen dürfen erst nach der annehmenden Be-
schluss-Sitzung des Studierendenrates einge-
gangen werden. Dies ist zur Abrechnung mit
den Bestell- oder Buchungsbestätigungen nach-35
zuweisen und betrifft alle Posten bzw. den ge-
samten Finanzantrag.
Falls bereits vorher Verbindlichkeiten einge-
gangen wurden, kann die Auszahlung der ge-
samten Fördersumme verweigert werden!40

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholter An-
gebote ist das Angebotsformular3 auszufül-
len.

Hinweis:
Bereits vor der Plenumssitzung muss der Fi-45
nanzantrag in analoger Form/Papierform voll-
ständig und wo nötig unterschrieben an den
StuRa eingereicht sein – z.B. per Post (vgl.
§ 10 Abs. 2 S. 1 GO und § 4 Abs. 3 DB-GO).

1.5. Unbestätigte Protokolle50

1.5.1. Protokoll vom 01.09.2022
Bis zum Zeitpunkt der Erstellung der Unterlagen
konnte das Protokoll leider noch nicht fertigge-
stellt werden.
GO-Antrag auf Vertagung von Sebastian55
Das Protokoll wird ohne Gegenrede vertagt.

1https://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibung
2https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag
3https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Angebotseinholung.pdf
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2. Protokolle
2.1. Protokolle der Geschäftsführung
2.1.1. GF-Protokoll vom 15.09.2022
siehe Anhang A.1 ab Seite 25

Marian Schwabe: Welche Infos gab es aus5
SG 2.2? Welcher Preis ist das (Carmisso)?

Mathias Fröck: Ist ein Preis für Literaten mit ei-
nem Kulturwechsel. Die GF ist wohl eingeladen
da hin zu gehen und sich das anzugucken.

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf10
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.

2.1.2. GF-Protokoll vom 22.09.2022
siehe Anhang A.2 ab Seite 36 Es gab keine
Anmerkungen oder Anträge auf Neubefassung
zum vorliegenden Protokoll.15

2.1.3. GF-Protokoll vom 26.09.2022
siehe Anhang A.3 ab Seite 41

Marian Schwabe: Rückfrage zur Haushaltssper-
re: Was bedeutet das?

Robin Fränzel: Das kommt bei Berichten.20

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.

2.2. Protokolle des Förderausschuss
2.2.1. FöA-Protokoll vom 22.09.2022
siehe Anhang A.4 ab Seite 46 Es gab keine25
Anmerkungen oder Anträge auf Neubefassung
zum vorliegenden Protokoll.

3. F22092203 FA Plaktatwerbung(Hochschulgruppe Baghria)
Dieser Antrag wurde vom Förderausschuss ins30
Plenum vertagt.

Antragstellerin: Luise Kropp

Antragstext
Der StuRa fördert die Plakatwerbung für die In-
foveranstaltung der Hochschulgruppe Baghira35
mit bis zu 300,00e.

(Finanzantragsformular: siehe Förderaus-
schuss-Protokoll vom 22.09.2022)

Begründung
Zitat FA-Formular:40
Wir suchen für das Mentoring-Programm Balu
und Du in Dresden neue Ehrenamtliche. Zum
Mentoring-Programm gehört ein Seminar, wel-
ches im Oktober zum neuen Semester star-
tet und an die Fakultät Erziehungswissenschaf-45
ten der TU Dresden angegliedert ist. Für die
Teilnahme am Programm können im Rahmen
des studium generale AQUA-Punkte gesammelt
werden.
Daher wollen wir vor allem auf dem Cam-50
pus Werbung für unsere Infoveranstaltung am
14.10.22 machen. Hier wollen wir über das Pro-
gramm aufklären und neue Mentor*innen ge-
winnen, welche für ein Jahr die Patenschaft für
ein Grundschulkind übernehmen.55
Durch das Liegenschaftsamt der TU Dresden
wurde die Plakatwerbung bereits genehmigt.
Das Geld benötigen wir für die Druckkosten und
sonstiges Material (Kleister, Kabelbinder, etc.).
Die Plakate sollen bereits ab dem 08.10.22 auf-60
gehängt werden.

Diskussion und Nachfragen

Luise Kropp: Balu und Du macht Patenschaften
für Grundschulkinder hauptsächlich durch Stu-
dierende. Mit dem Geld soll Werbung für das65
Programm gemacht werden um neue Mentoren
zu sammeln. Postkarten sollen das Plakat noch-
mal in klein abbilden.

Sebastian Mesow: Ist das mit der Inflation und
den evtl. steigenden Preisen bedacht?70
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Luise Kropp: Ja.

Mathias Fröck: Passt das mit den Fristen, damit
die Plakate ab dem 8. hängen können?

Luise Kropp: Ja.

Hendrik Hostombe: Hinweis: Heute Abend5
gleich noch mal die Preise vergleichen, damit
die studentischen mittel so gut wie möglich ge-
nutzt werden können.

Jonas Frei: Die Box mit der Möglichkeit das
StuRa-Logo zu zeigen ist leer. Soll das so?10

Antrag: Ja, weil das Design schon fertig ist.

AbstimmungF22092203 FA Plaktatwerbung (Hoch-schulgruppe Baghria)
Antragssumme: 300,00e
ohne Gegenrede angenommen

4. P22092907 Info-Top: Wahlen2022
Antragsteller: Jan-Malte Jacobsen

Informationen:15
Leider habe ich es noch nicht geschafft etwas für
die Sitzungsunterlagen vorzubereiten bzw. wer-
den sich auch einige Dinge erst im Laufe der Wo-
che ergeben (für das Protokoll werde ich euch
dann einen Text zur Verfügung stellen am Don-20
nerstag).

Diskussion und Nachfragen

Jan-Malte Jacobsen: Alle sind dieses Jahr mit
den Wahlen knapp dran (siehe die INIs). Aber
auch der Wahlausschuss der Uni ist im Moment25
noch nicht besetzt. Daher gibt es auch noch
keinen Wahltermin, was ungefähr zwei Monate
später ist als sonst. Es gibt auch eine neue Uni-
Wahlordnung, mit der sich einige Fristen geän-
dert haben. Daher werden sich die Wahlen wohl30
um zwei Wochen nach hinten verschieben und
somit um den Nikolaustag stattfinden. Das wird

wohl auch in Zukunft so bleiben, weil die Fris-
ten in der Wahlordnung der Uni so sind. Allge-
mein herrscht im Moment noch etwas Unklar-35
heit. Es wird daher etwas spannend und spekta-
kulär. Aber das sind wir ja gewohnt.

Sven Herden: Gibt es Aufgaben, die die FSRe
auch ohne Wahlausschuss jetzt schon machen
können?40

Jan-Malte Jacobsen: Ich verweise auf die Mail
von Claudia. Aber der Wahlausschuss wird sich
dann wohl auch zeitnah melden.

5. Wahlen und Entsendungen
Als Zählkommission werden Fay Uhlmann, Hi-45
manshu, Kaloni, Marius Schiller vorgeschla-
gen.

Die Zählkommission wird ohne Gegenrede an-
genommen.

50

Sebastian Mesow: Der Wahlausschuss hat 7 Plät-
ze und es gibt 6 Kandidierende. Für die
Beschlussfähigkeit braucht der Wahlausschuss
mindestens 4 Menschen. Bitte macht für jede_-
n Kandidierende_n höchstens 1 Kreuz. Im ers-55
ten und zweiten Wahlgang werden 17 Stimmen
(Mehrheit der Mitglieder) benötigt; im Dritten
reicht die einfache Mehrheit.

5.1. Wahl Wahlausschuss
Antragstellerin: Shubhada Sunil Shetti60

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung
Hello All,

I am Shubhada Shetti currently pursuing mas-65
ters in Nanoelectronics Systems. I am a member
of the International Students Unit in StuRa. I
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would like to be a part of the Election Commit-
tee as I am interested to help with the university
elections this winter semester.

Best regards,
Shubhada Shetti5

Diskussion und Nachfragen

Shubhada Shetti: Ich studiere im fünften Semes-
ter Master NES. War noch nicht im Wahlaus-
schuss möchte aber gerne helfen. Habe das Ge-
fühl, dass ich dieses Semester Zeit und die Mög-10
lichkeit habe, aktiv im Wahlausschuss zu wer-
den.

Hendrik Hostombe: Fürsprache.

5.2. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Christoph Heinzelmann15

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen20

Christoph Heinzelmann: Ich studiere Verkehrsin-
genieurwesen im 6. Semester. Ich möchte ger-
ne den Wahlausschuss unterstützten, da die
Wahlen das wichtigste bei uns sind. Je mehr
Menschen da helfen, desto besser und effektiver25
können die Wahlen bewältigt werden.

5.3. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Cao Son Ta

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss30

Begründung
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen

Cao Son Ta: Hallo ich bin Cao. War jetzt auch
schon ein paar Jahre im Wahlausschuss und35
auch Maltes Stellvertreter. Ich würde das weiter
machen, weil Malte das auch weiter macht.

5.4. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Eugen Krebs

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-40
schuss

Begründung
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen

Eugen Krebs: Ich bin seit drei Jahren im FSR Ma-45
schinenwesen gewählt und möchte jetzt mal gu-
cken, wie der Wahlausschuss arbeitet.

Hendrik Hostombe: Auf gut deutsch: Du wolltest
raus aus deinem FSR?

Eugen Krebs: Ja.50

5.5. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Jan-Malte Jacobsen

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung55
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen

Jan-Malte Jacobsen: Ich studiere Verfahrenstech-
nik in einem höheren, nicht bekannten Semes-
ter. War schon länger im Wahlausschuss und60
war auch schon Wahlleiter. Ich würde das wei-
ter machen, weil es Spaß macht, witzig ist und
auch Zeit dafür habe.

Nikodim Brickwell: Weißt du, was Wahlen
sind?65

Jan-Malte Jacobsen: Wie viel Zeit hast du? Aber
ja, ich hab das schon mal gemacht.
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5.6. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Sven Herdes

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung5
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen

Sven Herdes: Ich war mal GF Finanzen, bin ak-
tuell noch Referent Finanzen und würde gerne
im Wahlausschuss mitmachen. Ich bin ab dem10
01.01. nicht mehr Teil der Uni, würde aber ger-
ne den Wahlausschuss als krönenden Abschluss
nehmen.

Cao Son Ta: Das Referat FUP braucht aktuell
Menschen. Wie siehst du das mit der Zeit?15

Sven Herdes: Ich bin etwas ratlos und kann we-
nig im Referat machen. Ich kann aber neue Leu-
te einarbeiten. Ideen für die Mitgliedergewin-
nung kann ich aber nicht beibringen.

Cao Son Ta: Kannst du zählen?20

Sven Herdes: Ich verweise auf die Bewerbung
auf den GF-Finanzen von 2018. Da sollte die
Antwort zu finden sein.

5.7. Fragerunde an alle
Hendrik Hostombe: Habt ihr Zeit, Ende Novem-25
ber/Anfang Dezember euch die Zeit quasi kom-
plett frei zu schaufeln?

Shubhada Shetti: Ich denke schon. Ich habe auf
jeden Fall nichts in der Zeit geplant.

Eugen Krebs: Ich habe nur einen festen Termin30
in der Zeit mit einer Doppelstunde pro Woche.
Der Rest des Stundenplans ist flexibel.

Christoph Heinzelmann: Ja.

Cao Son Ta: Ich nehme mir dann die Zeit.

Jan-Malte Jacobsen: Ich habe keine Vorlesungen35
mehr zu besuchen, daher habe ich die Zeit un-
ter dem Semester. Außerdem habe ich das schon
gemacht und kann das gut einschätzen.

Sven Herdes: Ja.

1. Wahlgang40

Shubhada wird mit 18 Ja-Stimmen / 0 Nein-
Stimmen / 1 Enthaltung gewählt.
Sie nahm die Wahl an.

Christoph wird mit 19 Ja-Stimmen / 0 Nein-
Stimmen / 0 Enthaltungen gewählt.45
Er nahm die Wahl an.

Cao wird mit 18 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme
/ 0 Enthaltungen gewählt.
Er nahm die Wahl an.

Jan-Malte wird mit 19 Ja-Stimmen / 0 Nein-50
Stimme / 0 Enthaltungen gewählt.
Er nahm die Wahl an.

Eugen wird mit 18 Ja-Stimmen / 0 Nein-
Stimme / 1 Enthaltung gewählt.
Er nahm die Wahl an.55

Sven wird mit 19 Ja-Stimmen / 0 Nein-
Stimme / 0 Enthaltungen gewählt.
Er nahm die Wahl an.

Wahlprotokoll: vgl. Anhang A.5 ab Seite 59

5.8. Entsendung Referat60 Hochschulpolitik
Antragsteller*in: Fay Uhlmann

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat Hoch-
schulpolitik

Begründung65
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen

Fay Uhlmann: Hallihallo, ich bin Fay. Manche
kennen mich vielleicht. Ich möchte ins Referat
HoPo, da ich mich in der letzten Sitzung gemel-70
det habe in den AS des fzs zu gehen. Daher hal-
te ich es für richtig, mich davor ins Referat HoPo
entsenden zu lassen. Ich fände es gut, wenn ihr
mich entsendet, damit ich da legitimiert hin ge-
hen kann.75

Bruno Ewers: Hast du vor, dich auch im Referat
einzubringen?
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Fay Uhlmann: Ich stecke in der HoPo schon recht
tief drin, da ich Referentin der KSS und auch
im Ausschuss Frauen und Gender des fzs bin.
Wenn ich die Zeit finde, würde ich mich auch
im Referat mit einbringen. Wobei die Arbeit im5
fzs schon recht viel Zeit frisst.

Bruno Ewers: Hättest du denn Lust auf gemein-
same Treffen?

Fay Uhlmann: Wenn es passt mit dem Termin.

Marius Schiller: Bist du Mitglied in politischen10
Organisationen?

Fay Uhlmann: Ich bin Mitglied bei den Grü-
nen.

Fay Uhlmann wird ohne Gegenrede in das Refe-
rat entsandt.15

6. P22092902 Entsendung in denAusschuss derStudent*innenschaften desfzs
Antragsteller*in: Fay Uhlmann20

Antragstext
Fay Uhlmann, Mathias Fröck und Ludwig Fir-
kert vertreten für die bisherige Legislatur den
StuRa der TU Dresden im Ausschuss der Stu-
dent*innenschaften (AS). Es können zu jeder25
Zeit weitere Delegierte von der Geschäftsfüh-
rung oder dem Plenum ernannt werden.

Begründung
erfolgt mündlich

Diskussion und Nachfragen30

Fay Uhlmann: Der nächste AS ist ab morgen bis
Sonntag. Es gab ja schon mal ein Meinungs-
bild, wer zum AS gehen möchte. Dabei haben
sich Ludwig, Mathias und Fay gemeldet. Die-
se Meldung soll jetzt bestätigt werden. Es kön-35
nen sich auch gerne noch mehr Menschen mel-
den. Außerdem sollen die GF und das Plenum
die Möglichkeit haben, weitere Delegierte zu

beschließen, damit auch kurzfristig mehr Men-
schen auf AS-Sitzungen delegiert werden kön-40
nen. Es gibt noch Werbung für die Fahrt nach
Hannover morgen. Hat noch jemand spontan
Lust als FLINTA-Person morgen früh nach Han-
nover zu fahren.

Lisa Iden: Ich hätte Lust mitzukommen. Muss45
Mensch sich da noch super viel rein hauen heute
Nacht?

Fay Uhlmann: Das Briefing findet auf der Fahrt
statt.

Änderungsantrag 1 von Sven Herdes50

Text: Füge Lisa Iden der Liste der Delegierten
hinzu.

Der Änderungsantrag 1 wird ohne Gegenrede
angenommen.

Der so geänderte Antrag wird ohne Gegenrede
angenommen.

7. P22092901 FA Reise zur55 AS-Sitzung in Hannover vom30.09. – 02.10.2022
Antragsteller: Ludwig Firkert (GF Hochschul-
politik), vertreten durch Fay Uhlmann

Antragstext60
Der StuRa stellt 112,00e aus dem Wirtschafts-
plankonto Reisekosten für Reisekosten zur Sit-
zung des Ausschuss der Student*innenschaften
des freien zusammenschluss der studierenden-
schaften e.V. vom 30.09. bis 02.10.2022 zur Ver-65
fügung.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.6 ab Seite 60

Begründung
Zitat FA-Formular:70
Zugticket für eine Fahrt von Dresden nach Han-
nover für 3 Personen am 30.09.2022. Und
für eine Fahrt für 3 Personen am 02.10.2022
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von Hannover nach Dresden. An diesem Wo-
chenende findet eine Präsenz-Sitzung [des Aus-
schuss der Student*innenschaften des freien zu-
sammenschlusses der studierendenschaften e.V.
(Abkürzung: AS)] statt, zu dem wir drei Perso-5
nen hinschicken könnten.

Diskussion und Nachfragen

Für die Fahrt nach Hannover sollen die Rei-
sekosten übernommen werden. Die Einladung
kam schon vor zwei Wochen, aber leider hat der10
StuRa seit dem nicht getagt. Es ist geplant mit
dem Quer-Durchs-Land-Ticket zu fahren. Lisa
Iden: Es gibt da evtl. noch Einsparpotential.

Cao Son Ta: Ich schlage vor, dass der FA erst mal
so bleibt wie er ist. Aber es kann ja geguckt wer-15
den, dass am Ende das kostengünstigste Ange-
bot genommen wird.

Mathias Fröck: Ich möchte versuchen für die
nächsten Male auch die Reisekosten über den
fzs abzurechnen, weil eigentlich Reisekosten20
von Ausschüssen übernommen werden sollen.
Aber so spontan ist das schwer.

Fay Uhlmann: Ich habe das schon mal angespro-
chen. Da war die Aussage, dass es ja Kost und
Logie der ausrichtenden Studischaft gibt.25

Jonas Frei: Ist es wahrscheinlich, dass das in Zu-
kunft wieder so knapp werden wird mit den Ter-
minen?

Fay Uhlmann: Ich würde auch das ansprechen,
aber im Moment hat der StuRa ja nur einmal30
getagt.

Robin Fränzel: Das wird wohl ins Konto Reise-
kosten gebucht, nur als Info - ist aber eher als
Intern. Das wird nochmal geregelt, falls da Be-
darf besteht.35

Sven Herdes: Da der StuRa sich jetzt für den AS
ein Semester verpflichtet hat und auch weite-
re Ausschusssitzungen spontan auftreten kön-
nen, wäre es evtl. gut, eine Regelung zu finden,
das die Reisekosten mit einem größeren FA be-40
schlossen werden können.

Cao Son Ta: Die Meta-Diskussion kann aber spä-
ter diskutiert werden.

AbstimmungP22092901 FA Reise zur AS-Sitzung inHannover vom 30.09. – 02.10.2022
Antragssumme: 112,00e
ohne Gegenrede angenommen

8. P22092906 AnpassungFreibetrag Härtefälle45

Antragstellerin: Claudia Meißner (RF Sozia-
les)

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, den Freibetrag
für Härtefälle des Studierendenrates nach Här-50
tefallordnung § 3 Absatz 3 Satz 3 auf 400e zu
erhöhen. Die Anpassung soll bereits für die An-
träge für das Wintersemester 2022/23 Anwen-
dung finden.

Begründung55
Die Härtefallordnung sieht vor, dass sich das
StuRa-Plenum auf einer Sitzung im Oktober mit
der Höhe des Freibetrags für die Härtefallan-
erkennung beschäftigt. Seit 2019 ist dies nicht
mehr geschehen. Seit dem ist auch der Freibe-60
trag nicht mehr angepasst worden.

In Anbetracht der Entwicklung der Inflation,
der letzten BaföG-Novelle und der allgemeinen
aktuellen Situation wäre eine Anpassung des
Freibetrags angebracht. Der Grundbedarf des65
BAföGs ist in der Zeit um ca. 8% erhöht wor-
den, die Verbraucherpreise sind seit 2019 um
ca. 10% gestiegen. Daher ist für die Härtefall-
sacharbeiter_innen eine Erhöhung des Freibe-
trags auf 400,00e angemessen.70

Die Änderung soll schon zum Wintersemester
2022/2023 angewendet werden, so dass die
Studierenden jetzt schon davon profitieren kön-
nen. Bisher sind nur sehr wenige Anträge einge-
gangen, für die diese Änderung greifen würde,75
eine Anpassung ist für die Bearbeitung also sehr
gut machbar.
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Zitat Härtefallordnung § 3 Absatz 3:
„[. . . ] Der Freibetrag wird jährlich vom Plenum
im Oktober mit einfacher Mehrheit festgelegt,
muss jedoch mindestens 340e pro Person betra-
gen und auf der Homepage veröffentlicht wer-5
den. Er gilt, solange kein neuer Beschluss gefällt
wurde. [. . . ]“

Diskussion und Nachfragen

Claudia Meißner: Der StuRa gewährt eine Bei-
hilfe in Höhe des Semesterbeitrags. Berech-10
nungsgrundlage ist der Freibetrag. Davon wer-
den noch diverse Sachen wie Krankenversiche-
rung, Miete und Heizkosten abgezogen, wenn
das dann unterschritten wird, sind sie nach
StuRa Definition arm. Der Freibetrag steht in15
der Haushaltsordnung, aber soll regelmäßig an-
gepasst werden. Wir sollen das jeden Oktober
tun. Das letzte Mal haben wir den Betrag im
Oktober 2019 abgepasst. Wegen Bafög-Dingen
und der Inflation wollen wir das wieder anhe-20
ben, das habe ich mit den Härtefallsachbearbei-
ter_innen abgesprochen. Wir haben berechnet,
dass der Freibetrag auf 400e angehoben wer-
den soll. Theoretisch könnte der Betrag bei ei-
ner starken Deflation auch wieder gesenkt wer-25
den. Die BaföG-Anpassung sind 8%. Inflation
sind ca 10% z.Zt. Daraus ergibt sich gerundet
400e.

Die Härtefälle die abgelehnt werden, sind meist
recht weit über 400e, sodass ich nicht damit30
rechne, dass es mehr bewilligte Härtefälle ge-
ben wird.

Mathias Fröck: Ich möchte das als zuständi-
ger Geschäftsführer befürworten. Die Preisstei-
gerungen sind sehr deutlich. Ich finde das sehr35
wichtig.

Marius Schiller: Es gab schon Anträge für das
WS die schon bescheinigt wurden? Da ändert
sich also nichts?

Claudia Meißner: Ja.40

Marius Schiller: Reicht der Topf für die Härtefäl-
le aus? Wie würde sich das verändern?

Claudia Meißner: Anhand de aktuellen Zahlen
reicht es. Aktuell haben wir 23 Härtefälle für

das WS. Mit der Änderung kommen wir auf 3045
oder 35 der Topf reicht aber für ca. 90 aus. Da
ist noch viel Luft nach oben.

Marius Schiller: Waren die 90 eine Anpassung
wegen Corona? Ist die Summe in der Vergan-
genheit ähnlich?50

Claudia Meißner: Mit Corona-Beginn haben wir
den Topf sehr viel größer gemacht, aber jetzt
nach und nach etwas weniger eingeplant.

ohne Gegenrede angenommen

9. P22092903 Info-TOP mit55 kurzer Diskussion:Vorstellung desEvaluationsberichtes(MOBIbike)
Antragsteller: Nikodim Brickwell (Ref. Mobili-60
tät)

Diskussionsthema
bisherige Nutzung von MOBIBIKE

Evaluationsbericht MOBIBIKE Wintersemester
2021/2022 TU Dresden (öffentliche Version)65

Begründung
Mit der Wiederaufnahme eines Fahrradverleih-
systems in das Semesterticket im Wintersemes-
ter 2021 wurde aus dem Plenum der Wunsch
geäußert, die Entwicklung der Nutzungszahlen70
genau zu beobachten. In öffentlicher Sitzung
kann dies auf Basis des von dem Vertragspart-
ner MOBIBIKE zur Verfügung gestellten Berich-
tes erfolgen.

Diskussion und Nachfragen75

Nikodim Brickwell: Vor einem Jahr wurde das
MOBIBIKE wieder in das Semesterticket aufge-
nommen. Das Referat Mobilität hat viele Zah-
len, aber nicht alle dürfen in der öffentli-
chen Sitzung gezeigt werden. Zeitraum 01.10.–80
31.03.2022
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Unbekannt: Frage zur Abbildung 7 - Gab es im
Januar noch mal eine gezielte Bewerbung, oder
woher kommt der Anstieg?

Nikodim Brickwell: Ich kann dazu nichts sagen.
Viele installieren sich die App während der ESE5
und nutzen es dann evtl. erst mal nicht. Viel-
leicht hängt es auch am Wetter.

Bruno Evers: Gibt es eine Zahl für die registrier-
ten, aktiven Nutzer.

Nikodim Brickwell: Die Zahl gibt es in dem Be-10
richt leider nicht.

Hendrik Hostombe: Abbildung 6, sind das nur
die Studis oder sind da auch alle anderen
drin?

Nikodim Brickwell: Das sollten nur die Studis in15
dem entsprechenden Zeitraum sein, da sich der
Bericht nur darum dreht.

10. P22092905 Fortführung derKooperation mit der DVB beiMOBIbike20

Antragsteller: Marius Schiller (RF Mobilität)

Antragstext
Der StuRa beschließt die Fortführung der Ko-
operation mit der DVB bei MOBIBIKE zum Preis
von 6,00e pro Semester für zwei Jahre und ei-25
ner Option zur Verlängerung für 2 Jahre zum
Preis von 7,00e pro Semester und beauftragt
das Referat Mobilität einen Vertrag mit der DVB
zur Fortführung der Kooperation bei MOBIBIKE

zu verhandeln.30

Begründung
Der aktuelle MOBIBIKE-Vertrag läuft zum En-
de des Wintersemesters 2022/23 aus. Um die
Beitragsordnung für das Sommersemester 2023
rechtzeitig beschließen zu können und die Se-35
mesterbeiträge an die Universität melden zu
können, muss über eine Fortführung der Koope-
ration bei MOBIBIKE abgestimmt werden. Es
liegt zur Fortführung ein Vertragsangebot der
DVB mit den folgenden wesentlichen Änderun-40
gen zum gegenwärtigen Vertrag vor:

• Anpassung Semesterbeitrag: 6,00 Euro je
Student*in & Semester für 2 Jahre

• Option zur automatischen Verlängerung
des Vertrags um zwei Jahre bis zum45
31.03.2027 und garantierter Beitragshöhe
von 7,00 Euro je Student*in & Semester
für 2 Jahre

Mehrheit:
Wie bei der letzten Zustimmung des Fahrradver-50
leihsystemes (TOP P21040804 der Sitzung am
08.04.2021) benötigt dieser Beschluss die 2/3-
Mehrheit der Mitglieder (siehe § 38 Absatz 1
der Finanzordnung)

Diskussion und Nachfragen55

Sebastian Mesow: Der TOP braucht die 2/3-
Mehrheit der Mitglieder, die wir heute nicht ha-
ben.

Marius Schiller: Der Antrag gehört zusammen
mit der Beitragsordnung. Der TOP steht jetzt60
schon auf der TO, damit es nach hinten raus
auch bei entsprechenden Dingen genügend Zeit
gibt. der aktuelle Vertrag geht drei Semester
und endet zum 31.03. Zur Fortführung braucht
es einen neuen Vertrag. Das Angebot der DVB65
sieht als neuen Beitrag 6e für zwei Jahre und
eine Perspektive für weitere zwei Jahre mit ma-
ximal 7e vor. Die große Diskussion darf auch
gerne in der geschlossenen Sitzung geführt wer-
den.70

Hendrik Hostombe: Wir haben beim letzten mal
dargestellt bekommen, dass die 5e länger als
Preis bleiben und jetzt aber nicht mehr im An-
gebot stehen. Auch die Inflationsrate ist prozen-
tual anders zu sehen. Der erste Preissprung war75
schon sehr stark und jetzt ist es das auch.

Marius Schiller: Da stimme ich dir zu.

Hendrik Hostombe: Das mit den 5e würde uns
ja auch so dargestellt bzw. versprochen.

Marius Schiller: Ja, das war so.80

Robin Fränzel: Wir haben zumindest eine gewis-
se Verhandlungsmacht. 40% Steigerung über ei-
ne Laufzeit ist halt nicht gut.
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Marius Schiller: Wir müssen einfach die Bei-
tragsordnung nach Möglichkeit fünf Monate vor
Semesterbeginn einreichen. Deswegen ist die
Beitragsordnung jetzt schon. Sodass wir nicht in
die Bredullie kommen.5

Eugen Krebs: Gibt es eine offizielle Erklärung zur
Erhöhung?

Marius Schiller: Das ist das aktuelle Angebot,
dass wir zur Verlängerung vorgelegt bekommen
haben.10

Marian Schwabe: Gibt es noch Verhandlungs-
spielraum, oder hat sich das erledigt, falls der
StuRa sagt, 6e sind uns zu viel.

Marius Schiller: Wenn es dazu kommt, das wir
das System nicht mehr wollen, dann würden15
130.000e pro Semester fehlen. Wir finanzieren
das MOBIBIKE-System zu einem beachtlichen
Teil mit. Ich denke, dass die DVB ein beacht-
liches Interesse hat, dass wir im System blei-
ben.20

Marian Schwabe: Könnte es noch runter gehan-
delt werden?

Marius Schiller: Verhandeln kann man immer.
Das Problem ist im Moment eher, dass die Bei-
tragsordnung rechtzeitig beschlossen werden25
muss.

GO-Antrag auf Vertagung von Nikodim Brick-
well
Begründung: Das ist alles etwas schwer zu
durchschauen und mir fehlen da als einfaches30
Plenumsmitglied noch mehr Infos.
ohne Gegenrede angenommen

Damit ist der TOP auf die nächste Sitzung ver-
tagt.

11. P22092904 Änderung der35 Beitragsordnung derStudierendenschaft(MOBIbike), 1. & 2. Lesung
Antragsteller: Marius Schiller (RF Mobilität)

Antragstext40
Der Studierendenrat möge die Beitragsordnung
wie folgt ändern:
[Die konkrete Änderungsversion hängt vom Be-
schluss des Antrags TOP P22092905 ab.]

Änderungsfassung Beitragsordnung ab SoSe45
2023 mit MOBIBIKE: siehe Anhang A.7 ab
Seite 62

Änderungsfassung Beitragsordnung ab SoSe
2023 ohne MOBIBIKE: siehe Anhang A.8 ab
Seite 6650

Begründung
Mit Ende des Wintersemester 2022/23 endet
der aktuelle Vertrag mit der DVB bei MOBIBIKE.
Von der DVB liegt ein Vertragsangebot über die
Fortführung vor. Abhängig davon, ob eine Fort-55
führung der Kooperation mit der DVB beschlos-
sen wird, wird eine Version der Beitragsordnung
mit (6,00e) oder ohne MOBIBIKE beschlossen.
Durch die kurze Zeitspanne, bis die Beitragsord-
nung beschlossen sein muss (um die Semester-60
beiträge rechtzeitig an die Universität melden
zu können), müssen die Beitragsordnung und
die Kooperation mit der DVB bei MOBIBIKE par-
allel behandelt werden.

Beschlussverlauf:65
Die 1. und 2. Lesung können heute auf der sel-
ben Sitzung stattfinden.
Nach § 11 Absatz 3 der Geschäftsordnung muss
die abschließende 3. Lesung auf der darauffol-
genden Sitzung nach Abschlusses der 2. Lesung70
erfolgen.

Mehrheit:
Als Änderung einer Ordnung benötigt dieser An-
trag in der 3. Lesung die 2/3-Mehrheit der Mit-
glieder.75
Für die Überweisung in die 2. und 3. Lesung ge-
nügt die einfache Mehrheit.

Diskussion und Nachfragen

Seite 13 von 87



-Protokoll 29. September 2022

11.1. 1. Lesung
Marius Schiller: Es steht eine Änderung der Bei-
tragsordnung an. Je nachdem, ob wir eine Fort-
führung des Vertrags mit MOBIBIKE anstreben
oder nicht. Daher sind auch zwei Varianten an5
Ordnungen vorgeschrieben. Die erste Lesung ist
ja nur, ob wir darüber reden wollen, daher bit-
te ich um eine Überweisung in die zweite Le-
sung, weil eine Anpassung der Ordnung wohl
auf jeden Fall notwendig ist.10

Bruno Evers: Das heißt, wir haben überhaupt
keine Chance da noch was zu machen, den Bei-
trag zu verhandeln.

Marius Schiller: Wir müssen mit der Bewer-
bungsfrist für die internationalen Studierenden15
den Beitrag fest legen, und die Uni hat darum
gebeten, dass die Beitragsordnung fünfeinhalb
Monate vor dem Semesterbeginn da ist, damit
alles noch geprüft werden kann.

Ohne Gegenrede in die 2. Lesung überwie-20
sen.

11.2. 2. Lesung
Marius Schiller: Es geht immer noch um die Bei-
tragsordnung und es geht nur um die Änderung
des Beitrags. Diskussion bitte nach Möglichkeit25
in der geschlossenen Sitzung.

Sven Herdes: Sehe ich das richtig, es gibt nur das
Angebot der DVB mit 6e und wir haben aktuell
die Möglichkeit 6e oder gar nichts?

Marius Schiller: Ja, das ist so.30

Ohne Gegenrede in die 3. Lesung überwie-
sen.

12. Berichte
12.1. Situation Referat Finanzen &Projektförderung35

Berichterstatter: Robin Fränzel (GF Finanzen &
Inneres

Der Geschäftsführer Finanzen & Inneres möchte
kurz die kurzfristige bzw. mittelfristige Situati-
on im Referat Finanzen & Projektförderung und40
mögliche Auswirkungen auf die Finanzen der
Studierendenschaft erläutern.

Diskussion und Nachfragen

Robin Fränzel: Es ist wichtig und es ist kein üb-
liches Geschaftel der Finanzmenschen.45

Sebastian hat ja die Überprüfung der FAs bis-
lang gemacht. Das ist eine sehr wichtige Arbeit
und ich sehe die Finanzen bzw. die Arbeit der Fi-
nanzen ohne die Weiterführung dieser Aufgabe
als schwierig. Dabei wurden die Formalia der FA50
überprüft und den Antragsteller_innen zurück
gespiegelt, ob alles passt oder nicht.

Wir haben bei den Finanzen gewisse Vorgaben,
die nicht alle von uns kommen, sondern vom
Land und der Univerwaltung. Der Rücktritt von55
Sebastian und der mittelfristigen Weggang von
Sven reißen größere, personelle Lücken in das
Referat FuP. Der Finanzer kann die Aufgaben
nicht übernehmen, weil das Jahr schon sehr ge-
prägt wurde von interessanten Finanzgeschich-60
ten (9e-Ticket, FSR-Einführung, etc). Mit nur
zwei aktiven Menschen im Referat FuP würden
viele Dinge wegfallen, wie Finanzprüfungen (da
sind auch größere Lücken), Vorprüfungen von
FA, etc. die alle nicht vom Finanzer übernom-65
men werden können.

Und dann bleibt uns nicht mehr viel übrig, die
FSR-Finanzprüfungen auf die lange Bank zu
schieben. Da sind mache schon seit 3 Jahren
nicht mehr geprüft worden. Dann müssen die70
FSR mit dem Sockelbeitrag leben, was oft nicht
reicht.

Wir wären mit nur zwei Aktiven nicht arbeits-
fähig. Ich weiß, dass das Referat sehr wichtig
ist, auch wenn es nicht die spannendste Arbeit75
ist. Die Arbeit im Referat klingt nicht immer ein-
fach, jedoch nach viel Verantwortung, aber man
ist damit nicht allein.

Es müssen alle FSRe geprüft werden (auch die
IHI in Zittau). Dazu kommt noch Finanzantrags-80
beratung und -prüfung. Auch gibt es viel inter-
ne Arbeit, wie die Dokumentation der AE und
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unsere Buchhaltung. Z.B. die FA auf die Konten
des Wirtschaftsplans buchen. Auch viel Abspra-
che mit Frau Dunst.

Es ist in Summe viel wichtige Arbeit. Die StuRa-
Arbeit lebt nicht nur vom Plenum sondern auch5
von studentischen Aktionen, die auch durch
das Referat FuP ermöglicht werden. Wenn es
dann nicht mehr Menschen im Referat gibt,
müssen Entscheidungen getroffen werden, was
weg fällt, was wohl Finanzervetos oder ähnliche10
unangenehme Entscheidungen betrifft. Außer-
dem braucht es auch Einarbeitungszeit, sodass
die Leute noch von den Aktiven eingearbeitet
werden können. Daher wäre es gut und wich-
tig, dass es zeitnah Nachwuchs im Referat gibt.15
Sprecht also Menschen an, die ihr euch da vor-
stellen könnt. Ich werde jetzt auch lustige FSR
heimsuchen um Leute auch zu aktivieren und
um Menschen zu finden, die nicht mehr für den
FSR kandidieren (natürlich mit Vorsicht um die20
FSR nicht zu schädigen).

Ich hätte gerne Vorschläge im StuRa, wie wir
das Referat besetzten können. Ohne neue Men-
schen muss der Finanzer Konsequenzen zie-
hen und das ist unschön für alle Beteiligten25
(auch die FSRe). Zuverlässige Menschen wer-
den aufgefordert, Menschen anzusprechen. Es
gibt Menschen, die die Neuen einarbeiten. Es
wird noch mal auf die Dringlichkeit hingewie-
sen.30

Hendrik Hostombe: Was bedeutet das eigentlich
schon für die nächste Sitzung? Sebastian ist ja
weg. Der Förderausschuss wird weiter seine An-
träge befassen mit der Tagung und Beratung
oder Fixen in der Sitzung. Problematisch wird es35
mit Plenumsanträgen, weil das Referat das ohne
Sebastian nicht machen kann. Nach Durchfüh-
rungsbestimmung müssen die FA aber vollstän-
dig sein. Dann hat der Finanzer die Mittel, die
FA zu vertagen und die Menschen können das40
ganze vllt. nicht verbessern. Viele Antragsteller
schaffen es zum Teil nicht, Dinge vorher abzu-
sprechen.

Menschen sollen ihre Anträge noch früher ma-
chen, sprecht vorher mit dem Referat und hofft45
nicht, dass sie in der Zeit zwischen Montag und

Donnerstag in die Unterlagen gucken. Es könnte
schwieriger und länger werden. Der persönliche
Kontakt funktioniert sehr gut, aber Automatis-
men werden definitiv schwieriger.50

Bei mir sind drei FSRe in der Finanzprüfung bei
Robert ist es einer. Ich weiß, dass es schwer ist
altes aufzuarbeiten, aber das Problem ist, dass
dies die Jahre sind, die Zeit fressen, in denen
die amtierenden Finanzer nicht verantwortlich55
waren. Es ist nicht unbedingt die Aufgebe des
Referats, so etwas aufzuarbeiten. Fragt das Re-
ferat einfach vorher. Fangt früher mit der Einar-
beitung an und guckt euch die alten Jahre an.
Finanzprüfungen sind eigentlich nicht die Zeit,60
in der Finanzer geschult werden. Redet darüber
bitte mit euren FSR-Finanzern, damit eure Fi-
nanzprüfung deutlich einfacher wird.

Marius Schiller: Ich kenne solche Brandbriefe
aus dem letzten Jahr und zwar mehrfach. Da65
war ja das Problem, dass es keine GF gab. Daher
bin ich etwas abgestumpft, weil da war immer
die Aussage, dass es eine GF braucht. Die Frage
ist nun, wie das jetzt einzuordnen ist. Ich neh-
me mit: Die Lage ist noch nicht kritisch, aber es70
werden sich große Sorgen gemacht.

Robin Fränzel: Es wird sich zeigen, wie kritisch
es ist, aber es kann passieren, das nächste Sit-
zung die ersten Vetos fliegen. Je nachdem wie
es sich entwickelt, kann es passieren, dass ich75
die Haushaltssperre einlege. § 41 der Sächsi-
sches Haushaltsordnung sieht vor, das die An-
träge über das Ministerium [eher wohl Innen-
revision] laufen. Also alle FA gehen dann über
mich. Dann würde nur noch das ins Plenum80
kommen, dass über den Finanzer geprüft wur-
de. Es macht keinen Sinn, wenn die meisten FA
mit einem Veto belegt werden müssen. Es gebe
dann eine Zwangsprüfung durch mich, bevor es
ins Plenum geht. Damit es uns nicht im Nach-85
hinein um die Ohren fliegt, egal ob intern mit
der Finanzbuchhaltung oder später mit der In-
nenrevision.

Mathias Fröck: Wir haben mit dem SächsHSFG
ganz viele Aufgaben, die super wichtig sind, die90
aber alle ohne das Referat Finanzen nicht um-
setzbar wären. Mit über 29.000 Studis ist das
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mit den Finanzen und nur 2+1 Personen nicht
machbar. Seien es AEs, Anträge aus HSG oder
der Exekutive, das ist alles ohne Geld nicht mög-
lich. Wir müssen dringend das Referat FuP aus-
bauen. Wie auch die ganze Exekutive. Es wur-5
de sich auch schon über Lösungen unterhalten.
Wenn es Vorschläge gibt, wie wir noch Werbung
machen könntet. Wenn ihr in der ESE drei po-
tentielle Finanzer_innen findet, gebt bitte einen
dem StuRa ab.10

Judith Horvath: Aus FSR-Perspektive: Es kommt
ja jetzt die ESE-Woche mit motivierten, begeis-
terten Studis. Die ersten Fragen sind ja immer
noch wie viel Arbeit es mit sich bringt. Was muss
ich da machen, ich hab das ja noch nie gemacht?15
Es wäre super wenn die FSRe einen Dreizeiler
bekommen könnten, was die Aufgaben wären,
was Zeitumfang und co. angeht, damit die Ers-
tis sich da auch etwas drunter vorstellen und
einordnen können. Für den FSR klappt das gut.20
Wenn wir ein Format haben, wie wir die Infos
an die Erstis weiter geben können, können wir
als FSR das auch weiter geben.

Robin Fränzel: Weitere Infos folgen.

Judith Horvath: Können englischsprachige Men-25
schen auch mitmachen?

Robin Fränzel: Ja, das bekommen wir schon ir-
gendwie hin.

Marian Schwabe: Wie wirkt sich eine Haus-
haltssperre auf die FSRe aus?30

Robin Fränzel: Erst mal gibt es keine konkre-
ten Auswirkungen. Die können das Geld aktu-
ell weiter ausgeben. Die FSR-Finanzen liegen ja
nur beim StuRa, wenn die unter Zwangsverwal-
tung wären.35

Cao Son Ta: Es hört sich an, als ob wir zum Zu-
stand Vorprüfung zurück kommen, daher liegt
die Verantwortung wieder beim Plenum. Seit
euch dessen bewusst. Bei einer Prioritätenset-
zung kann es passieren, dass das Plenum da et-40
was fest legen muss und sich die Finanzprüfun-
gen weiter verzögern. Wie sieht das der GF?

Robin Fränzel: Es wird da ne konstante, einheit-
lich Regelung geben, bei der auch die FSR Fi-
nanzen liegen bleiben können.45

Sven Herdes: Zum Thema Brandbriefe: Wir ha-
ben ja immer gesagt, dass Menschen im GB In-
neres fehlen und das Menschen fehlen, die Geld
mit ihren Projekten ausgeben wollen. Jetzt ha-
ben wir viele Menschen, die Projekte haben und50
Geld ausgeben wollen, es fehlen aber die Men-
schen, die das abrechnen. Es gibt halt eine ande-
re Brandstelle und ohne das Geld bzw. die Um-
setzung der Projekte verlieren wir auch wieder
die aktiven Menschen.55

Valentin Westphal: Fürsprache für die Idee von
Luise. Aufnehmen, was es dafür gibt und was
dafür gemacht werden muss.

Jonas Frei: Als jemand, der neu in der ganzen
Sache ist, möchte ich darauf hinweisen, jetzt60
Erstis zu finden. Ich habe jetzt nach einem Jahr
ein Level mit dem ich Leute unterstützten kann
(Strukturen und so). Man braucht eine gewis-
se Vorerfahrung für die Arbeit im Referat. Nur
Erstis können das nicht lösen. Ideal wären Ex-65
FSR-Finanzer, die Lust hätten, da weiter in dem
Bereich zu arbeiten. Die Einarbeitung ist sehr
schwierig. Und Menschen, die das nicht kennen,
brauchen deutlich länger als zwei Monate.

Dharshan Barkur: Danke, dass du den Punkt70
eingebracht hast. Die meisten internationalen
Studis wissen nicht, was der StuRa ist und wie
der geht. Daher müssen die informiert werden,
dass sie mitarbeiten können. Ich hab da schon
mal in den entsprechenden Gruppe die Leu-75
te informiert und hoffentlich finden sich Men-
schen.

Robin Fränzel: Es wäre bestimmt gut, die Jobbe-
schreibung auch noch mal auf Englisch zu ver-
fassen um rumzuschicken. Ich mach das auch80
gerne auch auf schwäbisch.

Hendrik Hostombe: Selbst wenn wir im Dezem-
ber alle fit sind und alles gut läuft, aber auch
ich werde demnächst, auch wenn es dann un-
bequem ist, mal anfangen meine Diplomarbeit85
zu schreiben und die heiligen Hallen hier ver-
lassen. Daher braucht es nicht nur jetzt akut
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sondern auch langfristig mehr Menschen. Wir
kommen mit den Finanzprüfungen auch schon
im Moment nicht hinterher. Corona mit weniger
Ausgaben hilft uns, aber wenn die Aufholjah-
re, jetzt in Vergessenheit geraten, wird es wirk-5
lich anstrengend. Die Verkehrler haben ihre Ers-
tihütte auch für Drittis angeboten, und ich gehe
davon aus, dass andere FSRe das auch gemacht
haben. Bei solchen Aktionen sollten die Men-
schen schon wissen, was da war. Für die Finanz-10
prüfung können auch gerne Ex-FSR-Finazer ak-
quiriert werden, die dürfen dann nur nicht ih-
re eigenen Finanzen prüfen, aber sonst geht das
schon.

Cao Son Ta: Erstis kann man auch anleiten. Ich15
bin als Zweiti in dieses Referat gegangen. Ers-
tis können auch gut für solche Strukturen sein.
Man kann auch als junger Studi mitarbeiten,
auch wenn es am Anfang erst mal nur die Be-
ratungen sind. Es gibt feste Strukturen, mit de-20
nen man lernen kann und dann ist ein fließen-
der Übergang möglich.

Mathias Fröck: Wir nehmen das mit den Präsen-
tationen auch für die anderen Referate mit.

Als letztes zu den Finanzen: Die Arbeit ist wich-25
tig für die Legitimation der verfassten Studie-
rendenschaft. Wenn wir dann nicht gut und ver-
antwortungsvoll arbeiten, ist das wieder Wasser
auf die Mühlen, die die Austrittsoption wieder
haben möchten.30

Ich möchte Jonas da noch in einem Punkt wi-
dersprechen: Für das brennende Feuer sind Ers-
tis vielleicht nicht die ideale Wahl, aber die wer-
den ja auch irgendwann mal Drittis und co. Aus
Erfahrung kann ich sagen, dass wenn man die35
nicht als Erstis einbindet wird es schwierig, die
in der studentischen Selbstverwaltung einzubin-
den, weil die sich schon andere Hobbys gesucht
haben.

Claudia Meißner: Ich wollte nur darauf hinwei-40
sen, dass ihr euch ruhig kürzer zu dem Thema
halten könnt.

12.2. Fehlende Quartalsberichte
Übersicht Fehlende Quartalsberichte: siehe An-
hang A.9 ab Seite 7045

12.3. Sonstige Berichte
12.4. 9e-Erstattungs-Tool
Marius Schiller: Es wurde zwar in der GF-
Sitzung schon erzählt, aber jetzt auch noch mal
hier: Das Tool ist gestartet und es gab schon ei-50
ne Rundmail dazu. Das Tool wurde an der TU
Chemnitz vom Rechenzentrum erarbeitet und
angepasst. Die nutzen auch die gleiche login-
Technik wie wir. Wer berechtigt ist, wurde von
der Uni zugearbeitet. Es gibt immer mal kleine55
Probleme, aber an sich funktioniert es ganz gut.
Das Geld wird monatlich überwiesen immer zur
Monatsmitte. Der erste Probelauf mit einigen
Überweisungsempfängern soll nächste Woche
laufen. Wenn das klappt, geht es danach raus.60
Im Moment gibt es schon ca 15.700 Anträge.
Also eine gute Menge an Menschen. Das ZIH
sperrt im Moment nicht die logins von exmatri-
kulierten Studis und stellt auch logins bis zum
ende des Jahres wieder her. Damit ist eine ent-65
sprechende Erstattung möglich.

Mathias Fröck: Ab nächster Woche geht das auch
noch mal über Social Media. Dann gerne auch
weiter verteilen.

12.5. Planfeststellungsverfahren70 Ausbau Nürnberger Straße
Nikodim Brickwell: Der StuRa hat da ja mal eine
Stellungnahme gegen das Planfeststellungsver-
fahren durch den StuRa. Gestern hat die Uni ih-
re Einwände eingebracht, morgen ist der StuRa75
dran. Das geht in die ähnliche Richtung. Dabei
wird der große Querschnitt mit viel Platz für Au-
tos bemängelt. Die Stadt und die DVB sehen das
etwas anders. Die tuuwi geht da auch mit hin.
Bis dann wirklich gebaut wird, dauert es noch80
sehr lange, aber aktuell sind wir auch mit den
Planungen sehr unzufrieden.
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Judith Horvath: Wir haben als FSR auch einen
Brief bekommen, braucht es uns da?

Nikodim Brickwell: Muss nicht, wir können das
auch machen. Ist auch sehr zeitintensiv.

12.6. IT Koordinierungstab5

Marian Schwabe: Es wird demnächst auch eine
neue Cloud-Instanz an der Uni geben, mit einer
kooperativen Textbearbeitung. Bei den Featu-
res für weiter Sachen, wäre ein Deck-Plugin an-
gedacht, weil die Mitarbeiten entweder Daten-10
schutzrechtlich fragwürdige Dinge nutzen oder
StuRa-Technik. Das geht wahrscheinlich nicht.
Es wurde sehr gelobt, dass die Studierenden so
ein Wekan hosten.

Cao Son Ta: Können wir das der Uni in Rech-15
nung stellen, dass sie unsere Infrastruktur nut-
zen?

Marian Schwabe: Ich denke nicht.

13. P220901021. Nachtragshaushalt20 2022/23, 2. Lesung
Antragsteller: Sven Herdes (RF Finanzen &
Projektförderung), Robin Fränzel (GF Finanzen
& Inneres)

Antragstext25
Der StuRa beschließt den folgenden
1. Nachtragshaushalt für das Wirtschaftsjahr
2022/23.

Übersicht: siehe Anhang A.10 ab Seite 71

Detailplan: siehe Anhang A.11 ab Seite 7230

Ergebnisentwicklung: siehe Anhang A.12 ab
Seite 75

Bedarfsanmeldungen zum 1. Nachtragshaushalt
2022/2023: siehe Anhang A.13 ab Seite 76

Begründung35
Wir haben in ein paar Referaten (ÖA) und in

ein paar AE-Konten eine höhere Auslastung als
erwartet.

Im Bereich AE haben wir eine Erhöhung um
11.000,00e vorgesehen, damit wir bei den Be-40
willigungswerten wie bisher das Jahr überste-
hen.

Im Bereich Hochschulpolitik sollen 4.000,00e
mehr ausgegeben werden, der Geschäftsführer
Hochschulpolitik legt einen Plan nach dem Mus-45
ter der Bedarfsanmeldungen noch schriftlich
vor.

Im Bereich Öffentlichkeit sollen 25.000,00e
mehr ausgegeben werden. Aktuell haben wir
dort eine Auslastung von ca. 113 %. Der Ge-50
schäftsführer Öffentlichkeitsarbeit legt noch
eine aktuelle Bedarfsanmeldungen schriftlich
vor.

Alle Referate sollten über ihrem Geschäftsführer
informiert wurden sein, dass es diesen Plan ge-55
ben wird und konnten veränderte Bedarfe mel-
den.

Ich bitte auf Berücksichtigung der Spalte I. Sie
zeigt euch wie viel Geld pro Studierender und
pro Semester ausgegeben werden.60

Außerdem bitte ich euch die Rücklagenhöhe an-
zuschauen. Diese zeigt euch wie lange wir ein
Defizit fahren können. Die satzungsgemäßen
Rücklagen sind der Sollmindestwert den wir ha-
ben sollten.65

Dies macht aktuell keine Probleme; sondern nur
mittelfristig.

Anmerkung:
Der Nachtragshaushaltsplan benötigt 3 Lesun-
gen. In der ersten Lesung wird diskutiert ob ihr70
einen Nachtrag wollt. Ab der zweiten wird dis-
kutiert was ihr wie ändern wollt.

Beschlussverlauf:
Die 1. Lesung dieses Nachtragshaushaltes fand
auf der letzten Sitzung am 1. September statt.75
Die 2. Lesung wurde auf der letzten Sitzung am
1. September zwar schon formal begonnen, aber
direkt auf die heutige Sitzung am 29. September
vertagt.
Nach § 11 Absatz 3 der Geschäftsordnung muss80
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die abschließende 3. Lesung auf der darauffol-
genden Sitzung des Abschlusses der 2. Lesung
erfolgen.

Mehrheit:
Für einen Nachtragshaushalt genügt (wie für5
einen ordentlichen Haushalt) nach § 8 Absatz 1
der Finanzordnung die einfache Mehrheit.

Diskussion und Nachfragen

Sven Herdes: Es gibt drei große Bereiche. AE, ÖA
und HoPo. Bei den AE sind es zwei kritische Ge-10
schäftsbereiche mit HoPo und ÖA, die deutlich
über dem geschätzten Bedarf liegen. In der Pla-
nung war damals nicht absehbar, dass so vie-
le aktive Menschen gefunden werden die Geld
ausgeben möchten.15

Mathias Fröck: Bei der ÖA ist es ja schon sehr
viel Geld. Damit alle wissen, wofür das Geld
ausgegeben werden soll, hier kurz ein paar
Erklärungen. Der Goodie-Posten: Beim ersten
Haushalt war nicht klar, dass wir so viel rausge-20
ben, wie es passiert ist. Dann ist zum einen nicht
klar, was für Kugelschreiber es werden soll, da
gibt es große Preisschwankungen. Und es soll
in großen Mengen bestellt werden, damit nicht
gleich nächstes Semester wieder bestellt werden25
muss. StuRa Lounge: Es soll einen regelmäßigen
Punkt geben, mit dem wir auffallen und Men-
schen über den StuRa informieren wollen, um
auch neue Leute zu akquirieren. Außerdem ist
eine Aufstockung des freien Druckbudgets ge-30
plant, damit auch zwischendurch Flyer für den
StuRa erstellt werden können.

• 5.000x Holzkugelschreiber: 10.000e oder
10.000x Papierkugelschreiber: 3.500e

• 5.000x Kondome: 4.000e35

• Seifenblasen: 2.500e

• 5.000x Studierendenfutter: 2.500e

• RFID-Blocker: 1.250e

Robin Fränzel: Ich bitte darum, jetzt hier keine
Diskussion über die konkreten Ausgabenposten40
(Holz- oder Papierkulis) bzw. über tiefe Details
zu führen.

Hendrik Hostombe: Nichtsdestotrotz muss über
die Summe geredet werden. 25.000e mehr ist
eine hohe Summe und es wurde schon ziemlich45
viel Geld in diesem Haushaltsjahr ausgegeben.
Daher ist die frage, ob es kleine Punkte sein sol-
len (dann gibt es halt nur Papierkulis) oder ob
dann großflächig gekürzt wird?

Mathias Fröck: Im Schnitt pro Studi wurde im50
ersten Haushaltsjahr recht wenig eingeplant. Da
war nur die Kugelschreiber im Budget drin. Die
Planung war auch nur auf das Ausgerichtet, was
unbedingt passieren musste und nicht, was wir
jetzt noch umsetzten möchten.55

Sven Herdes: Ansonsten gibt es das als Hausauf-
gabe für den nächsten Haushaltsplan. Der Satz
mit dem mittelfristigen Defizit sollte euch im
Kopf bleiben, weil wir noch Rücklagen haben.
Irgendwann wird da wohl mal was passieren60
müssen.

Ohne Gegenrede in die dritte Lesung über-
wiesen.

14. P22092908 Ini: Änderungsder Grundordnung:65 Gründung FachschaftMEDiC, 1. & 2. Lesung
Antragsteller: Robin Fränzel (GF Finanzen &
Inneres

Antragstext70
Ändere die Grundordnung wie folgt:
Füge zur Nummerierung in § 6 Absatz 1 folgen-
de Nummer hinzu:
„25. MEDiC“

Begründung75
Die Begründung liegt in der organisatorischen
Abgeschlossenheit der Studierenden in Chem-
nitz.

Eine sinnvolle Selbstorganisation der Studie-
renden im Modellstudienang Humanmedizin in80
Chemnitz (MEDiC) ist durch die Fachschaft Me-
dizin/Zahnmedizin mit Sitz in der Dresdner Jo-
hannstadt nicht gegeben.
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Daneben ist eine Partizipation Chemnitzer Stu-
dierender an Fachschaftsarbeit- und Veranstal-
tungen nicht möglich, aufgrund der großen
räumlichen Entfernung. Bei Wahlen kommt es
zusätzlich zu einem starken Ungleichgewicht,5
sollten sich Menschen in Chemnitz nominieren
lassen. Dies mündet in ein reichhaltiges Repor-
toir an organisatorischen Problemen:

1. Wer beantwortet Fragen der Studis, die
sich um Themen der Organisation im Stu-10
diengang MEDiC drehen? (Krankenhaus
in Chemnitz, Studienablauf, Studienort,
Besonderheiten, . . . )

2. Wer beantwortet Fragen, die sich um die
Immatrikulation in MEDiC drehen15

3. Wer spricht mit Profs in Chemnitz?
4. Wer organisiert eine ESE oder sonstige

Veranstaltungen in Chemnitz?
5. Wer beantwortet Fragen von Profs und

Unimitarbeitern zum neuen Studiengang?20
6. etc. ?

Mails werden aktuell zwischen Dresden und
Chemnitz hin- und hergesendet; die Zuständig-
keiten sind schwierig.

Da es sich bei MEDiC um einen neuen Stu-25
diengang handelt (3 Jahre alt), sind viele
organisatorische Themen für den FSR Medi-
zin/Zahnmedizin schwer zu beantworten.

Gleichzeitig ist, durch die bisherigen Erfahrun-
gen klar, dass die Organisation der Studieren-30
den einfacher, zweckmäßiger und Menschennä-
her geschieht, wenn eine eigene Fachschaft ge-
gründet wird.

Durch die Förderung des Studienganges durch
den Freistaat mit einer Zielstudienzahl von35
350 Personen (50 Personen * 7 Jahrgänge die
gleichzeitig Studieren) eine hinreichende Größe
gegeben um eine Nachbesetzung sicherzustel-
len. So ist z.B. CMCB deutlich kleiner mit un-
ter 200 Personen. Mathematik, Sizialpädagogik40
und Erziehungswissenschaften, sowie das IHI in
Zittau bewegen sich in einer ähnlichen Größen-
ordnung wie die potentiell neue Fachschaft ME-
DiC.

Begründung, warum die Antragsfirst ver-45
passt wurde:L
Ich bitte das Plenum um Nachsicht für die Kurz-
fristigkeit des Antrages. Diese liegt in drei Din-
gen begründet:

• Der zeitlichen Verfügbarkeit und Beschäf-50
tigung der Beteiligten, die erst heute zu-
sammengetroffen sind.

• Organisatorischen und Formalen Dingen,
die insbesondere die Finanzen und den
Wirtschaftsplan umfassen.55

• Dem dringlichen Wunsch der Chemnit-
zer Studierenden, deren inoffizielle Ver-
tretung mich um die Einbringung des An-
trages zu dieser Wahl und nicht erst zur
nächsten Wahl gebeten hatten.60

Begründung, warum der Antrag zwingend
auf dieser Sitzung beschlossen werden muss:
Die Behandlung als Initiativantrag ist notwen-
dig um die Einführung der Fachschaft rechzei-
tig zur diesjährigen Wahl zu ermöglichen. Der65
Grund für die Teilnahme an der Wahl dieses
Jahr ist, dass die Studentische Selbstorganisa-
tion anderenfalls nur unzureichend geschehen
kann.

Beschlussverlauf:70
Die 1. und 2. Lesung können heute auf der sel-
ben Sitzung stattfinden.
Nach § 11 Absatz 3 der Geschäftsordnung muss
die abschließende 3. Lesung auf der darauffol-
genden Sitzung nach Abschlusses der 2. Lesung75
erfolgen.

Mehrheit:
Als Änderung einer Ordnung benötigt dieser An-
trag in der 3. Lesung die 2/3-Mehrheit der Mit-
glieder.80
Für die Überweisung in die 2. und 3. Lesung ge-
nügt die einfache Mehrheit.

Dieser Initiativ-Antrag hat die nötigen 7 Unter-
stützungs-Unterschriften von stimmberechtigten
Plenums-Mitgliedern erhalten.85

Diskussion und Nachfragen

Seite 20 von 87



-Protokoll 29. September 2022

14.1. 1. Lesung
Robin Fränzel: Ich entschuldige mich für die
Kurzfristigkeit, dass das über einen INI kommt,
aber es gibt Gründe dafür. Es sollte eigentlich
mit dem Wechsel des Haushaltsplans zum Som-5
mersemester geschehen und den FSR bis da-
to leer zu lassen. Es wurde dann aber darauf
hingewiesen, dass das so eher Unfug ist (und
der Wahlausschuss nicht eine extra Wahl ma-
chen möchte). Daher so per Ini. In Chemnitz10
gibt es einen besonderen Medizinstudiengang
mit 350 Studierenden pro Jahr, die im Moment
durch den FSR Medizin vertreten werden. In
Chemnitz sind die im Chemnitzer Klinikum. Das
Ganze läuft in Chemnitz und Fragen müssen15
dann immer mit dem Klinikum in Chemnitz ge-
klärt werden. Auch sind die MEDiC bei den
Wahlen einzubeziehen und auch ansonsten ist
alles eher unpraktisch mit der großen Entfer-
nung. Der Antrag wurde unter anderem auch20
auf größeren Wunsch der Chemnitzer Mediziner
gestellt.

Justus Klein: Ich möchte das unterstützten. Un-
ter Anderem gab es vorhin 20 min eine Diskussi-
on wie Menschen mitmachen können. Jetzt gibt25
es in Chemnitz motivierte Menschen, die sollten
nicht unterbrochen werden. In der ersten Pha-
se lief das mit den Chemnitzern ganz gut, weil
auch viele Veranstaltungen in Dresden statt ge-
funden haben, aber das ändert sich so langsam.30
Daher ist es aus unserer Sicht sinnvoll, auch dort
eine Fachschaft zu haben, weil wir (Dresden)
uns da auch einfach nicht auskennen. Von der
Fachschaft ist das mit den Chemnitzern abge-
sprochen und alle würden sich freuen, wenn das35
beschlossen wird.

Robin Fränzel: Es gab mehrere Bedenken, die
vorher mitgeteilt wurden. Es sind am Ende
mehr Studis als beim CMCB; ähnliche Größen-
ordnung wie Mathe oder so. Die Zahlen wer-40
den wohl auch sehr stabil. Fachschaftsräume in
Chemnitz wurden auch zur Verfügung gestellt.
Es gibt da wohl auch größeres Interesse dar-
an, dass zu machen. Das CMCB bekommt das
ja auch hin. Ich hab das Gefühl, dass das ein45
Selbstläufer wird.

Cao Son Ta: Ich verweise auf die erste Lesung,
in der wir uns befinden. Grundsätzlich können
wir auch immer darüber reden und daher könn-
te man das ja schon in die zweite Lesung über-50
weisen.

ohne Gegenrede in die zweite Lesung über-
weisen.

14.2. 2. Lesung
Robin Fränzel: Gleiche Rede, wie vorhin. Es soll55
ein neuer FSR MEDiC in Chemnitz gegründet
werden.

Jonas Frei: Wir hatten ja mal ein Treffen mit den
MEDiCs und da gab es auch schon viele Punk-
te. Es wäre wichtig, dass die Gründung recht60
schnell geht, damit die Einflussmöglichkeiten
wirklich noch wahrgenommen werden können.
Es ist im Moment auch geplant, mehr Veranstal-
tungen nach Chemnitz zu verlegen, das würde
zu mehr Pendeln führen. Im Moment sind die65
einmal in Dresden und die Uni findet das ganz
toll. Alle Beteiligten unterstützten das total.

Cao Son Ta: Grundsätzlich befürworte ich ja En-
gagement und ich will euch das auch nicht ver-
bauen. Ich möchte aber zu bedenken geben,70
dass das IHI auch viele Jahre ein Selbstläufer
war und jetzt ist es bei denen eher schwierig,
was die neuen Leute angeht. Bei relativ kleinen
Fachschaften besteht immer die Gefahr, dass sie
wegsterben. Wir entlasten jetzt die Mediziner75
und schaffen eine kleine Fachschaft. Wir schaf-
fen da eine große Diversität zwischen den FSR-
Größen, was nicht unbedingt hilfreich ist. Au-
ßerdem hat das ja finanzielle Auswirkungen.
Ansonsten wünsche ich sehr viel Glück und80
freue mich auf die Wahlen.

Claudia Meißner: Habt ihr euch mal über Alter-
nativen Gedanken gemacht? Es muss ja nicht
unbedingt das Gründen einer neuen Fachschaft
sein? Die Reise zur Finanzprüfung nach Chem-85
nitz oder Wahlen, die nicht in Dresden sind, ma-
chen es nicht einfacher. Die Leute könnten sich
vllt. auch im StuRa der TUC kooptieren, oder als
AG im FSR Medizin integriert werden.
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GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzung um
eine Stunde von Nikodim
Begründung: Wir haben noch eine interessante,
geschlossene Sitzung und andere TOPs auf der
TO5
Der GO-Antrag wird mit 15 Ja-Stimmen /
0 Nein-Stimmen / 2 Enthaltungen angenom-
men.

Justus Klein: Zu Alternativen: Es gibt gerade
ein System, was man weiterlaufen lassen könn-10
te. Andere Alternativen wurde nicht so richtig
überlegt, weil die Idee aus Chemnitz kam und
Dresden hier zugestimmt hat. Der Wunsch be-
steht von beiden Seiten.

Robin Fränzel: Ich habe mich mit Chemnitz zu-15
sammen gesetzt. Ich war am Anfang der Mei-
nung, dass das nicht gut wäre. Die Idee war, das
als AG zu lösen, weil das nicht zweckmäßig ist
u.A. wegen der Entfernung. Es gibt in Chemnitz
ganz andere Belange als in der eingefahrenen20
Struktur. Nur, weil es für den Finanzer unan-
genehm ist nach Chemnitz zu fahren oder die
Wahlen irgendwie anstrengender gestaltet, fin-
de ich es unfair, weil es hier eine große regiona-
le Differenz gibt. Außerdem sehe ich auch kei-25
ne Alternative. Sebastian hat es damals im För-
derausschuss angebracht, dass wir keine Paral-
lelstrukturen zu den Fachschaften aufbauen sol-
len, weil das noch ganz andere Implikationen
hat.30

Änderungsantrag 1 von Marian Schwabe
Text: Ergänze: Der neuen Fachschaft wird der
Studiengang „Modellstudiengang Humanme-
dizin in Chemnitz“ zugeordnet.

Begründung: Der Studiengang ist bisher der
Fachschaft Medizin zugeordnet. Sonst hätte
die Fachschaft keine Studierenden.

Mathias Fröck: Auch wenn zwischen Chemnitz
und Dresden kein Weltozean liegt, finde ich es
schon aus dem Punkt „no taxation without re-
presentation“ gut. Aber ich habe trotzdem ein35
paar Punkte, die dagegen sprechen würden. Es
wäre ein enormer Arbeitsaufwand für die Finan-
zer, was in der aktuellen Situation zumindest
spannend ist

Außerdem würde da ein FSR aus ganz vielen40
Unerfahrenen geschaffen werden. Da braucht es
auf jeden Fall viel Unterstützung. Die Frage wä-
re auf jeden Fall auch, wie der Kontakt nach
Chemnitz gehalten werden kann, so dass die
nicht verloren gehen, integriert werden können45
und sie auch im Plenum vertreten sind.

Justus Klein: Zur Erfahrung in der Fachschaftsar-
beit: Der Studiengang ist seit drei Jahren aktiv
und so gestartet, dass in der FSR-Orga-Gruppe
und in der StuKo auch immer ein Teil Dresden50
und ein Teil Chemnitz vertreten waren. Die, die
das jetzt voranbringen, sind jetzt auch schon ein
wenig dabei. Bei den Alternativen würde ich auf
Robin eingehen, die ja auch aus Sicht des Finan-
zers nicht so einfach sind.55

Robin Fränzel: Ich bitte es mir zu überlassen,
was ich schaffe und was nicht. Ich danke, dass
sich um meine Belastung sorgen gemacht wird,
aber da hätte der Finanzer schon dran denken
können. Außerdem sollen nicht 350 Menschen60
unter einem leiden.

Für das Plenum gilt: Die Tharandter sind schon
ewig absent, obwohl die S-bahnen regelmäßig
fahren. Da sollten Möglichkeiten gefunden wer-
den, und das sollte nicht das Argument gegen65
die Fachschaftsgründung sein.

Nikodim Brickwell: Der nicht besetze Plenums-
sitz könnte schon ein Plenum sein, aber ich den-
ke nicht, dass das dagegen sprechen sollte. Die
Mediziner haben sich sicher bemüht, die Chem-70
nitzer gut zu vertreten, aber es zeigt sich, dass
das nicht praktikabel ist. Wir haben unsere Er-
fahrung mit weiter weg gelegenen Fachschaften
und da müsste man sich Lösungen ausdenken.
Aber das sollte nicht dagegen sprechen.75

Judith Horvath: Wir sind [als Fachschaft CMCB]
nur in der Johannstadt. Unsere Studis und unser
FSR haben nicht viel Kontakt zum Hauptcam-
pus. Die quasi einzige Verbindung bin ich als
Plenumsmitglied und die Infos gehen von hier80
in die Johannstadt. Da sollte es auf jeden Fall
eine Lösung geben, damit sie nicht verloren ge-
hen.
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Justus Klein: Ich nehme das auf jeden Fall mit,
dass das irgendwie geklärt wird. Falls das nicht
durch den StuRa geht, ist die Wahrscheinlich-
keit groß, dass die Chemnitzer sich eher vom
StuRa abwenden und dann nicht aktiv wer-5
den.

Lisa Iden: Was würde es bedeuten, wenn die
Fachschaft schrumpft? Könnte man das nicht
wieder abschaffen?

Jonas Frei: Es gab ja schon mal den IHI-Ver-10
gleich. Das ist nicht ganz ideal, der Vergleich,
weil das IHI nur aus Masterstudis besteht. In
Chemnitz blieben die Leute sieben Jahre, sodass
die Engagierten da wohl deutlich länger aktiv
bleiben und arbeiten können.15

Robin Fränzel: Bei den hybriden Sitzungen war
es einfach, dass sich die Leute einbringen bzw.
zuhören. Vielleicht kann man da noch mal drü-
ber nachdenken? Und es ist ja nicht unsere Wahl
gewesen, dass das jetzt so ist, sondern wir müs-20
sen damit leben, was die Uni bzw. das Land uns
vorsetzt.

Cao Son Ta: Mein Hauptargument für die Schaf-
fung wäre die Distanz. Daher ist das Problem
doch wieder ähnlich wie IHI. Auch das mit dem25
Plenum würde sich lösen lassen, vielleicht sollte
da auch mal über die Sitzungszeit gesprochen
werden. Das betrifft nicht nur Chemnitz. Kleine
Studiengänge gehen auch in anderen Fachschaf-
ten unter. Ich würde aufgrund der Wegstrecke30
für die Schaffung der Fachschaft plädieren, auch
wenn es bei anderen StuRä geht.

Justus Klein: Hinter der Schaffung des Studien-
gangs, steht eine Entscheidung des Landes, wel-
che auch mit viel Geld unterstützt wurde, um35
den Ärzt_innenmangel auf dem Land abzuwen-
den. Das werden eher mehr als weniger Stu-
dis.

Cao Son Ta: Es geht nicht direkt um die Stu-
dizahlen, sondern eher um die Zahl der enga-40
gierten Studis. Bei kleinen Mengen ist es auch
schwerer motivierte Menschen zu finden, denn
der Arbeitsaufwand ist zumindest in einem ge-
wissen Maß gleichbleibend, egal wie viele Stu-
dis die Fachschaft vertritt.45

Lisa Iden: Das kann der FSR Mathe nur bestä-
tigen. Wir haben immer Probleme mit den Mit-
gliedern, um dann auch die ESE zum Leben zu
erwecken.

Claudia Meißner: Ich denke, wir können der50
Fachschaft MEDiC viele Dinge mitgeben.

Ohne Gegenrede in die dritte Lesung über-
wiesen.

15. P22092909 Ini-FA:Gebärdensprachkurse55 Wintersemester 2022/23
Antragsteller: Claudia Meißer

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, Gebärdensprach-
kurse mit bis zu 8.000e zu fördern.60

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.14 ab Seite 77

Begründung
Das Referat Inklusion möchte auch im WiSe wie-
der Gebärdensprachkurse für Studierende der65
TUD anbieten. Diese wurden in den letzten Jah-
ren gut besucht und nachgefragt. Eine Förde-
rung über Inklusionsgelder funktioniert aber lei-
der für das WiSe nicht so gut, da die Maßnah-
men für die Förderung eigentlich bis Ende des70
Jahres 2022 abgeschlossen werden sein müss-
ten und die Kurse bis Februar gehen. Voraus-
sichtlich möchte der StuRa diesmal zwei An-
fängerkurse anbiete, da es bei nur einem Kurs
immer eine lange Warteliste gab. Fortgeschritte-75
nenkurse soll es wegen des geringen Interesses
eher alle zwei Semester geben,

Durch die Teilnahme an den Kursen bekommen
die Teilnehmenden nicht nur Grundlagen der
Gebärdensprache vermittelt, sondern erhalten80
auch einen Einblick in die Kultur von gehörlo-
sen Menschen. Ziel ist den Studierenden einen
ersten bzw. auch weiteren Blick auf das Thema
Inklusion zu geben und ein Bewusstsein dafür
zu schaffen.85
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Diskussion und Nachfragen

Claudia Meißner: Der StuRa bietet schon län-
ger diese Kurse an. Die Kurse kosten über den
Daumen gepeilt 2.000e pro Kurs. Es nehmen
12–15 Leute pro Kurs teil (Letzteres, wenn wir5
noch Leute mit in die Warteliste schmuggeln)
Es gab von einigen Anfängern vom letzten Mal
den Wunsch, einen weiterführenden Kurs anzu-
bieten, aber das sind nicht genügend, dass sich
einen eigenen Kurs lohnt.10

Es gibt so gut wie keinen Anbieter in Dresden als
der Gebärdendolmetscher. Wenn, sind es nur die
VHS, aber die sind schon voll ausgelastet. Ande-
re Dolmetscher machen keine Kurse.

Mathias Fröck: Ich möchte ihn unterstützen. Das15
ist ein unmittelbarer Vorteil für die Studieren-
den.

AbstimmungP22092909 Ini-FA: Gebärdensprachkur-se Wintersemester 2022/23
Antragssumme: 8.000,00e
ohne Gegenrede angenommen

16. Geschlossene Sitzung
GO-Antrag von Marian auf Zulassung Einzel-
ner zur Geschlossenen Sitzung: zulassen von:20
Christoph Heinzelmann, Cao Son ta, Sven Gap-
pel zu TOP 3 der geschlossenen Sitzung
Der GO-Antrag wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

Die offene Sitzung wurde von 23:25 Uhr bis25
01:00 Uhr für die geschlossene Sitzung unterbro-
chen.

17. Sonstiges
Es gab nichts Sonstiges.

Die Sitzung endete mit Ablauf der Sitzungszeit um30
01:00 Uhr in der geschlossenen Sitzung.

Die Sitzung endete um 01:00 Uhr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:

Versammlungsleiter: Sebastian Mesow Protokollanten: Claudia Meißner
Sebastian Mesow (tlw.)

A. Anhang
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Protokoll der Geschäftsführung vom 15.09.2022
zuletzt bearbeitet am 22.09.2022 um 11:35 Uhr von Martin Unger.

Versammlungsleiter: Robin Fränzel Zeit: 15:30 – 16:26 UhrProtokollant: Martin Unger Ort: VG2/E15, BigBlueButton

Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt):
Name Geschäftsbereich Anwesenheit

Robin Fränzel Finanzen und Inneres anwesend
Martin Unger Lehre und Studium anwesend
Ludwig Firkert Hochschulpolitik entschuldigt
Nick Dienel Personal entschuldigt
Mathias Fröck Öffentlichkeitsarbeit anwesend
N.N Soziales unbesetzt

Die Geschäftsführung ist somit beschlussfähig.
Referent_innen (bzw. deren Vertreter_innen) (ständige Gäste):

Name Referat Anwesenheit
N.N Datenschutz unbesetzt
Sven Herdes Finanzen und Projektförderung
Marius Schiller Mobilität
N.N Struktur unbesetzt
N.N Technik unbesetzt
N.N Vernetzung unbesetzt
N.N Hochschulpolitik unbesetzt
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Name Referat Anwesenheit

N.N Gleichstellungspolitik unbesetzt
Anna Lena Stefanides Politische Bildung
Tom Thümmler Politische Bildung
Friedrich Eucken Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
Lydia Kormeier Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
N.N Lehre und Studium unbesetzt
Martin Unger Kultur anwesend
Sven Gappel Sport
N.N Qualitätsentwicklung unbesetzt
N.N Öffentlichkeitsarbeit unbesetzt
N.N Internet unbesetzt
Dharshan Barkur Internationale Studierende
Chris Sonnabend Inklusion
Claudia Meißner Soziales
N.N Studierendenwerk unbesetzt
Julia Galani Familienfreundliches Studium
N.N Personal unbesetzt

Tagesordnung

1. Begrüßung und Formalia 31.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
2. G22091501 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 3

3. G22091502 Anliegen der Angestellten 3

4. G22091503 Request for Donation 5

5. G22091504 Aufnahme des drahtlosen Vortragsmikrofons in den Materialverleih 5

6. G22091505 Kostenvoranschlag für die Reparatur des Kameraobjektivs 5

7. G22091506 Rundmail 9e-Ticket 6

8. G22091507 Ausschreibung des Binder-Bau-Kiosk 6

9. G22091508 Bewerbung des Klimastreiks am 23.9. 6

10. Sonstiges 6
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11. Geschlossene Sitzung 7

A. Anhang 7A.1. Entwurf Rundmail 9e-Ticket/Energiepreispauschale . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8A.2. Ausschreibung Binder-Bau-Kiosk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen, dass die Beschlüsse der Geschäftsführung erst mitder Bestätigung des Protokolls durch das StuRa-Plenum wirksam werden.

2. G22091501 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen5

• Finanzen und Inneres
– Robin berichtet, dass das 9-Euro-Ticket soweit fertig organisiert ist. Mit der TU ist allesgeklärt und die Seite geht am Freitag online.
– Bezüglich der AE-Anpassung wird es kommende Woche ein Treffen geben.
– Die Mediziner aus Chemnitz wollen eine eigene Fachschaft ausgründen. Robin ist dies-10 bezüglich in der Organisation.
– Das Referat FuP möchte demnächst Finanzprüfungen durchführen.

• Lehre und Studium
– Theresa hat den Referaten LuSt und QE eine Mail von der Beauftragten für digitale Lehream Fachbereich MN weitergeleitet. Sie möchte mit uns ins Gespräch kommen, um ein15 Bild auf universitärer Ebene zu erhalten. Das Gespräch findet am 22.9. in der Barackestatt.

• Öffentlichkeitsarbeit
– Mathias ist in derWahl- und ESE-Vorbereitung undhatte ein erstes Treffenmit den FSRen.Der Termin mit der GFF musste aufgrund eines anderen Termins verschoben werden.20

3. G22091502 Anliegen der Angestellten

1. Anfrage Spenden für Pakistan:Es gab eine Anfrage aus dem Referat Internationale Studierende, ob der StuRa einen Spendenpoolaufbauen könnte angesichts der katastrophalen Lage in Pakistan. Die Anfrage wurde in die heutigeSitzung der Geschäftsführung verwiesen. Theresa bittet darum, dass jemand aus dem Finanzbe-25 reich entsprechend hilfreich darauf antwortet, warum der StuRa das nicht übernehmen kann (kei-ne Spendenbescheinigung, Aufwand). Aus ihrer Sicht ist das kein direkt studentisches Thema undsollte auf die Spenden über Spendenorganisationen verwiesen werden oder der Studierende kannsich an die GFF wenden, die anbieten, bei der Organisation von Finanzpools zu unterstützen.
• Wird gesondert in Tagesordnungspunkt 4 behandelt.30
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2. Sitzungsraum:Es gibt zwei Anfragen zur Nutzung unseres Sitzungsraumes. Theresa bittet um Besprechung undEntscheidung. Am 06.10.2022 zwischen 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr benötigt die TU BigBand anlässlichdes TUD Campusfest einen Platz für die Unterbringung der Instrumente rund um ihren Auftritt. Esmüsste dann entweder jemand vor Ort sein, um ihnen nach Bedarf aufzuschließen (StuRa ist am5 Fest beteiligt) oder sie müssten einen Schlüsselbund inklusive Belehrung bekommen.Die JuSo-Hochschulgruppe möchte gern für den 20.10. (Dienstag) abends einen Raum im StuRabuchen. Ist da zufällig jemand im Gebäude und kann aufschließen und vor Ort bleiben? Ansonstenmüssten sie einen Schlüsselbund inklusive Belehrung bekommen.Bitte ggf. temporären Schlüsselbund für beide beschließen.10

• Martin schlägt vor, dass die BigBand ihre Sachen in der 15 einschließen können. Beim NaWa-Festival hat das gut geklappt.
• Mathias möchte die JuSos bitten, ihre Sachen (vorwiegend Werbematerial) nach den Veran-staltungen wieder mitzunehmen.
• DieGeschäftsführungbeschließt, beidenGruppeneinen temporärenSchlüsselbundund15 eine temporäre Schließberechtigung auszustellen. Zusätzlich dazuwird eine Belehrungdurchgeführt.

3. Baracke - Fenster und Fensterreinigung:Am Freitag (16.9.) werden die Fenster in der Baracke gereinigt. Alle, die in dieser Woche in derBaracke arbeiten, werden gebeten, in ihren Räumen die Fenster frei zulegen bzw. freizuhalten.20

4. Globaler Klimastreik:Von „fridays for future“ Dresden gibt es eine Anfrage, ob wir sie bei der Bewerbung für den Glo-balen Klimastreik am 23.09. unterstützen können. Theresa bittet die Geschäftsführung, darüber zuentscheiden.
• Wird gesondert in Tagesordnungspunkt 9 behandelt.25

5. Chamisso-Preis:
• Wurde aufgrund der Dringlichkeit bereits innerhalb der Geschäftsführung besprochen.

6. Auswahlkommission Anreizfonds „Gleichstellung und Diversity“an der TUD:Die Kommission tagt am 27.09.2022 ab 14 Uhr. Fay Uhlmann würde da hingehen.
7. Info aus dem SG 2.2 und 2.3:30

• Wurde aufgrund der Dringlichkeit bereits innerhalb der Geschäftsführung besprochen.
8. KSS:Am 17.09. ab 11 Uhr findet der Landessprecher:innenrat im StuRa der TUD statt.
9. Reminder:Alte Dinge, die noch offen herumschwimmen: Die Kamera, das Kiosk (werden beide gesondert in35 Tagesordnungspunkt 6 und 8 behandelt), die Steckbriefe und die Entsorgung der Dinge aus Raum15.
10. Infos Handwerkerarbeiten:Das nördliche Geländer wurde befestigt und gestrichen. Heute früh waren die Fensterputzer da(15.09.). Die Tischler waren gestern da (14.09.) und haben alle Fenster überprüft und eingestellt,40 sodass sie wieder gut auf und zu gehen müssten.
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11. Kennenlerntreffen Kanzlerin:Am 22.09. 13:30 ist im Rektoratsgebäude Zimmer 208 ein Kennenlerntreffenmit der neuen Kanzle-rin anberaumt. Theresa bittet um kurze Absprache, ob mindestens zwei-drei GF es sich einrichtenkönnten oder ob wir den Termin eventuell nochmal verschiebenmüssen. Je mehr umso besser aufjeden Fall.5

• Martin erstellt eine Umfrage, um abzuklären, wer von der Geschäftsführung hingehen kann.
12. SIB:AmMittwoch war der Gebäudeverantwortliche vom SIB in der Baracke und prüfte, wo bei uns Was-seranschlüsse sind.

10

Die Geschäftsführung nimmt die Punkte 3, 6, 8, 9, 10 und 12 zur Kenntnis.

4. G22091503 Request for Donation

„Dear Members, [...] As a member of International Students Unit and a representative of Pa-kistan Student Association Dresden I would like to ask for a small request.Due to the current ongoing situation of Floods in Pakistan more than 1,000 people have died15 and around 10 Million houses have had to be evacuated. I would like to ask the unit if in anycase we could collect donations for this cause through the Stura’s platform or put up a smallstall to help people in need. [...]. Waiting for a positive reply. Have a great week.“
• Robin schlägt vor, dass die Geschäftsführung ihm antwortet, dass wir zwar keine Spendensammeln können, aber gerne einen Spendentopf bewerben können.20

• Mathias und Martin sind damit einverstanden, Mathias antwortet ihm.

5. G22091504 Aufnahme des drahtlosen Vortragsmikrofons in den
Materialverleih

Das neue drahtlose Vortragsmikrofon ist geliefert worden und soll in den Materialverleih aufge-nommenwerden.Natalie empfiehlt eine Kaution i.H.v. 40,00eundeinNutzungsentgelt i.H.v. 10,00e.25

• Mathias findet 40,00e zu hoch und schlägt 30,00e vor. Gerade in Bezug auf die Anschaffungs-kosten ist ein geringerer Betrag gerechtfertigt.
• Martin stimmt dem Vorschlag von Mathias zu.
• Die Geschäftsführung beschließt eine Kaution i.H.v. 30,00e und ein Nutzungsentgelti.H.v. von 10,00e.30

6. G22091505 Kostenvoranschlag für die Reparatur des
Kameraobjektivs

Das Fotocenter Hoffmann hat uns einen Kostenvoranschlag für die Reparatur des Kameraobjektivszukommen lassen. Für die Reparatur des Objektivs, an dessen Bajonett Plastik abgebrochen ist,werden 150,95e veranschlagt.35

• Martin leitet den Voranschlag an Natalie weiter, damit er der Versicherung zukommt.
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7. G22091506 Rundmail 9e-Ticket

Marius bittet um Genehmigung einer Rundmail bezüglich 9e-Ticket und Energiepreispauschale.Das Tool kann hoffentlich diese Woche noch starten, Marius wartet aktuell auf letzte Rückmeldun-gen durch die TU. Die Rundmail soll dementsprechend voraussichtlich dieseWoche noch verschicktwerden. Entwurf siehe Anhang ab Seite 8.5

• Laut Robin gibt es noch kleine redaktionelle Detailänderungen, diese stehen einem Beschlussder Geschäftsführung nicht im Wege.
• Die Geschäftsführung beschließt, die Rundmail in der vorliegenden Fassung zu verschi-cken.

8. G22091507 Ausschreibung des Binder-Bau-Kiosk10

Martin hat die Ausschreibung fertig geschrieben. Als Frist für die Ausschreibung ist der 1. Februar2023 vorgesehen, der Nutzungszeitraum selbst von 1. Juni 2023 bis 31. Mai 2024. Ausschreibungs-text siehe Anhang ab Seite 11.
• Die Geschäftsführung beschließt, den Binder-Bau-Kiosk in der vorliegenden Fassung15 auszuschreiben.

9. G22091508 Bewerbung des Klimastreiks am 23.9.

„Hallo liebe Menschen von der TU,wie Sie vielleicht mitbekommen haben steht der nächste globale Klimastreik von Fridays ForFuture in 2 Wochen an. Daher möchten wir Sie um Hilfe bitten und fragen, ob Sie unseren20 Streik mit Werbung unterstützen können und wollen.Wirmöchten gern alle Studierenden, sowie natürlich Sie persönlich dazu einladen beim nächs-ten globalen Klimastreik mit uns die Stimme für gerechten Klimaschutz und unsere Zukunftzu erheben. Die Demonstration wird am 23.09. um 13.30 auf der Cockerwiese (zwischen Hy-gienemuseum und Straßburger Platz) beginnen.25 Um diese Demonstration zu bewerben, würden wir sehr gern eine Rundmail oder eine Erwäh-nung im Newsletter erreichen. Außerdem würden wir uns über Möglichkeiten zum Aushangunserer Plakate freuen. Sollten Sie weitere Ideen haben, schreiben Sie uns gerne eine Mail. Wirfreuen uns über zahlreiche Mit-Demonstrant*innen und jede Form von Unterstützung!Viele Grüße, [...] FFF Dresden“30

Diskussion und Nachfragen
• Mathias würde gern auf eine Rundmail verzichten, bietet aber an, etwas auf den social-media-Kanälen des StuRa zu teilen.
• Robin setzt sich mit FFF in Verbindung.

10. Sonstiges35

Es gibt nichts Sonstiges zu berichten.
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11. Geschlossene Sitzung

A. Anhang
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Titel: Jetzt 9€-Ticket-Erstattung beantragen | Apply for 9€ ticket refund now 

 

 

-------------- ZUSAMMENFASSUNG --------------  

- Jetzt Erstattung für die Differenz zwischen 9€-Ticket und Semesterticket beantragen 

- Erstattung von 68,10 € wird auf ein von euch angegebenes Konto überwiesen 

- Gilt nur für Studierende, die im Sommersemester 2022 ein Semesterticket besitzen 

- Alle Infos: http://stura.link/erstattung9euroticket 

------------------------------------------------------------- 

 

Liebe Studis, 

 

in dieser Mail wollen wir euch über die Möglichkeit der Erstattung des Differenzbetrages 

beim 9€-Ticket informieren. Am Ende der Mail erhaltet ihr außerdem eine Information über 

die Energiepreispauschale. 

 

Erstattung 9€-Ticket 

 

in den letzten drei Monaten galt das 9€-Ticket. Auch das Semesterticket war als 9€-Ticket 

gültig und konnte deutschlandweit im Nahverkehr genutzt werden. Gleichzeitig wurde auch 

der Preis für bestehende Nahverkehrstickets und damit auch das Semesterticket auf 9,00 € pro 

Monat gesenkt. Da ihr den Beitrag für das Semesterticket aber bereits mit der Rückmeldung 

für das Sommersemester 2022 im Frühjahr gezahlt hattet, konnten wir den Preis für das 

Semesterticket nicht reduzieren, sondern mussten einen anderen Weg finden, die Differenz 

zwischen dem monatlichen Normalpreis für das Semesterticket und den 9,00 € pro Monat, 

also insgesamt 68,10 €, zu erstatten. 

 

Nun ist es endlich möglich, diese Erstattung zu beantragen! 

 

Dazu findet ihr in dieser Mail und auf der StuRa-Webseite einen Link zu einem Antragstool, 

in welches ihr euch mit eurem ZIH-Login anmelden und dort eure Kontoverbindung 

hinterlegen könnt. Auf diese Bankverbindung wird dann die Erstattung in Höhe von 68,10 € 

überwiesen. 

 

Die Antragsfrist läuft bis zum 18. Dezember 2022. Spätestens nach Schluss der Antragsfrist 

übermitteln wir die Kontoverbindungen an die Universität, die dann für uns die Erstattung auf 

euer Konto überweist. Wir sind auch mit der Universität im Gespräch, um weitere, frühere 

Überweisungstermine zu ermöglichen, damit ihr nicht bis dahin auf das Geld warten müsst. 

 

Viele weitere Informationen und den Link zum Antragstool findet ihr unter: 

http://stura.link/erstattung9euroticket  

 

Wenn ihr im Sommersemester 2022 nicht immatrikuliert wart, kein Semesterticket erworben 

hattet oder erst im Wintersemester 2022/23 in euer Studium startet, seid ihr für eine Erstattung 

nicht berechtigt und müsst auch nichts weiter tun. 

 

Auch Studierende, die im Laufe des Sommersemesters 2022 bereits exmatrikuliert wurden, 

können die Erstattung über das Online-Antragstool beantragen. Wenn ihr Personen kennt, 

die im Laufe des Semesters exmatrikuliert wurden, informiert sie bitte über die Möglichkeit 

der Beantragung. Für den Zeitraum der Antragsfrist sind auch bereits deaktivierte ZIH-Logins 

wieder freigeschaltet und können für die Beantragung genutzt werden. 

GF-Protokoll 15.09.2022
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Informationen über die datenschutzrechtlichen Aspekte des Online-Antragstool findet ihr 

unter http://stura.link/dse9eur 

 

Hier noch einmal kompakt die Infos: 

• Antragstellung über Onlinetool 

• Erstattung in Höhe 68,10 € 

• Erstattung wird auf von euch angegebenes Konto überwiesen 

• Antragsfrist läuft bis zum 18. Dezember 2022 

• Geld wird spätestens nach Schluss der Antragsfrist überwiesen 

• Nur Studierende, die im Sommersemester 2022 bereits immatrikuliert waren und ein 

Semesterticket erworben haben, können eine Erstattung beantragen 

• Auch bereits exmatrikulierte Studierende können einen Antrag mit ihrem ZIH-Login 

stellen 

 

Wir danken euch für eure Geduld bei dem Thema und hoffen, dass euch die Erstattung 

möglichst schnell erreicht. 

 

Bei Fragen zur Erstattung könnt ihr uns unter neuneuroticket@stura.tu-dresden.de erreichen, 

bei allgemeinen Fragen zum Semesterticket unter ticket@stura.tu-dresden.de 

 

 

Energiepreispauschale und weitere Entlastungen für Studierende 

 

Die Kosten für Energie, Strom und Lebenshaltung steigen auch für Studierende und deshalb 

möchten wir euch kurz zur Energiepreispauschale und weiteren Entlastungen informieren: 

 

Erwerbstätige Studierende mit Steuerklasse 1-5 oder Minijob erhalten im September einmalig 

eine Pauschale über den Arbeitgeber, wenn sie am 01. September beschäftigt sind. Da viele 

Studierende zwei Jobs haben, ist es nötig, den Arbeitgeber im September darauf hinzuweisen, 

dass er euer erster Arbeitgeber ist und verpflichtet ist, die Pauschale auszuzahlen. Das könnt 

ihr z.B. mit diesem Formular tun: https://www.minijob-

zentrale.de/SharedDocs/Downloads/DE/Formulare/gewerblich/muster_erstes_dienstverhaeltni

s.pdf?__blob=publicationFile&v=2  

Minijobber sollten die Erklärung in jedem Fall abgeben. Die TUD Bezügestelle überweist an 

SHK und WHK die Pauschale automatisch, wenn sie in Steuerklasse 1 angestellt sind. Hier 

braucht ihr nichts weiter tun. 

Seid ihr zwar in 2022 berufstätig, aber nicht am 01. September angestellt ODER beschäftigt 

euer Arbeitgeber nur Minijobber, bekommt ihr das Geld über die 

Einkommenssteuererklärung. Hilfe und Unterlagen für die Steuererklärung bekommt ihr in 

der Zentralen Informations- und Annahmestelle der Finanzämter oder bei deren Infotelefon 

unter 0351/79997888. 
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Zum Heizkostenzuschuss von 200 €, der an alle Studierende gehen soll, gibt es leider noch 

keine differenzierten Informationen. Aktuelle Infos dazu sowie weitere Entlastungen für 

Studierende findet ihr auf der folgenden Seite: https://www.stura.tu-

dresden.de/aktuelles/220831_entlastungen_f%C3%BCr_studierende_2022  

 

Momentan wissen wir noch nicht, ob weitere Unterstützung für Studierende kommt, aber wir 

setzen uns selbstverständlich dafür ein. Da nicht absehbar ist, wie sich die Situation weiter 

entwickelt, versucht wenn möglich, dass Geld zu sparen um später kommende höhere Kosten 

zahlen zu können. 

Auch ihr könnt etwas dafür tun, dass Studierende mehr politische Aufmerksamkeit 

bekommen: Schreibt euren Bundestagsabgeordneten und den Ministerien, schildert eure 

(finanzielle) Situation und eure Nöte. Nur so kann Politik den Blick mehr auf Studierende 

richten. 

 

Bei Fragen zu allen sozialen und finanziellen Themen könnt ihr euch gern an uns wenden: 

rf.soziales@stura.tu-dresden.de oder sozialberatung@stura.tu-dresden.de  

 

Liebe Grüße 

eure Referate Mobilität & Soziales aus dem StuRa 
 

GF-Protokoll 15.09.2022
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Ausschreibung

StuRa-Kiosk Binder-Bau

Ausschreibung

StuRa-Kiosk Binder-Bau

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gegenüber der alten Mensa gibt es einen kleinen Kiosk, für dessen Nutzung der StuRa verantwortlich ist.Wir stellen diesen Raum regelmäßig verschiedenen Gruppen an der Universität zur Nutzung zur Verfügung.Der Raum ist sehr zentral auf dem Campus gelegen, allerdings recht klein.
Die Nutzung wird jedes Jahr neu ausgeschrieben, was hiermit passiert.
Hinter der Vergabe stehen zwei Leitgedanken: Der Campus soll attraktiver gestaltet und studentisches En-gagement bzw. Teilhabe am Universitätsleben außerhalb von Gremien gefördert werden. Dazu werden dieRäumlichkeiten des Kiosks Binderbau (Mommsenstraße) frei zur Verfügung gestellt und studentischen In-itiativen die Möglichkeit gegeben, eigene, kreative Ideen zu verwirklichen. Es ist auchmöglich, dass ihr euchmit anderen Gruppen zusammenschließt und eine gemeinsame Nutzungsidee erarbeitet.Dauer der Nutzung ist 1 Jahr, danach erfolgt eine neue Ausschreibung. Die ausgeschriebene Nutzungspe-riode geht von 01.06.2023 bis 31.05.2024.
Teilnahmebedingungen
Bedingungen für die Teilnahme an der Ausschreibung sind:

– die Gruppe muss zum überwiegenden Teil aus Studierenden bestehen und diese müssen an derWillensbildung der Gruppe maßgeblich beteiligt sein– kein kommerzieller Einsatz der Räumlichkeiten– idealerweise anerkannte Hochschulgruppe des StuRas TU Dresden
Bilder des Kiosks
www.stura.tu-dresden.de/kioskbilder
Was ist zu tun?
Einzureichen sind:

– eine Kurzvorstellung der studentischen Gruppe,– Beschreibung der Nutzung des Kiosk (Was wollt ihr mit der Fläche anstellten?); maximal 2 Seiten.
Wo?
Per Mail bis zum 01.03.2023 an gf.lust@stura.tu-dresden.de oder schriftlich im Servicebüro des Studieren-denrates.
Wer entscheidet?
Die Geschäftsführung wird die Entscheidung auf einer ihrer Sitzungen fällen.Bei Rückfragen könnt ihr euch vertrauensvoll an den Geschäftsführer Lehre und Studium wenden.
Martin Unger
Geschäftsführer Lehre und Studium
Dresden, 12. September 2022

Erstellt von: Martin Unger Seite 1/1 Dresden, 12. September 2022
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Protokoll der Geschäftsführung vom 22.09.2022
zuletzt bearbeitet am 23.09.2022 um 13:34 Uhr von Martin Unger.

Versammlungsleiter: Mathias Fröck Zeit: 16:16 – 18:18 UhrProtokollant: Martin Unger Ort: VG2/E15, BigBlueButton

Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt):
Name Geschäftsbereich Anwesenheit

Robin Fränzel Finanzen und Inneres anwesend
Martin Unger Lehre und Studium anwesend
Ludwig Firkert Hochschulpolitik entschuldigt
Nick Dienel Personal entschuldigt
Mathias Fröck Öffentlichkeitsarbeit anwesend
N.N Soziales unbesetzt

Die Geschäftsführung ist somit beschlussfähig.
Referent_innen (bzw. deren Vertreter_innen) (ständige Gäste):

Name Referat Anwesenheit
N.N Datenschutz unbesetzt
Sven Herdes Finanzen und Projektförderung
Marius Schiller Mobilität
N.N Struktur unbesetzt
N.N Technik unbesetzt
N.N Vernetzung unbesetzt
N.N Hochschulpolitik unbesetzt

1 von 5

-Protokoll A.2 GF-Protokoll vom 22.09.2022 29. September 2022

Seite 36 von 87



GF-Protokoll 22.09.2022
Name Referat Anwesenheit

N.N Gleichstellungspolitik unbesetzt
Anna Lena Stefanides Politische Bildung
Tom Thümmler Politische Bildung
Friedrich Eucken Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
Lydia Kormeier Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
N.N Lehre und Studium unbesetzt
Martin Unger Kultur anwesend
Sven Gappel Sport
N.N Qualitätsentwicklung unbesetzt
N.N Öffentlichkeitsarbeit unbesetzt
N.N Internet unbesetzt
Dharshan Barkur Internationale Studierende
Chris Sonnabend Inklusion
Claudia Meißner Soziales
N.N Studierendenwerk unbesetzt
Julia Galani Familienfreundliches Studium
N.N Personal unbesetzt

Anwesende Gäste: Himanshu Manoj Kaloni

Tagesordnung

1. Begrüÿung und Formalia 31.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
2. G22092201 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 3

3. G22092202 Anliegen der Angestellten 4

4. G22092203 Fachschaftsneugründung Mediziner Chemnitz 4

5. Sonstiges 5

6. Geschlossene Sitzung 5

A. Anhang 5
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1. Begrüÿung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen, dass die Beschlüsse der Geschäftsführung erst mitder Bestätigung des Protokolls durch das StuRa-Plenum wirksam werden.

2. G22092201 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen5

• Finanzen und Inneres
– Robin berichtet von einem Treffen mit den Medizinern aus Chemnitz. Dazu gibt es einenseparaten TOP.
– Das Treffen zur AE-Erhöhung musste leider ausfallen. Die 9e-Ticket-Rückerstattung hatbegonnen. Robin ist diesbezüglich weiterhin im Austausch mit der TU, da auf den StuRa10 Kosten zukommen werden. Robin rechnet mit einer Summe <5000e und wird an gege-bener Stelle das Plenum darüber in Kenntnis setzen.

* Mathias möchte das Thema mit den zusätzlichen Kosten in den fzs mitnehmen. In-haltlich soll es eine Rolle spielen, da bereits über die Fortsetzung des Tickets gesamt-gesellschaftlich diskutiert wird.15

• Lehre und Studium
– Martin hatte ein Treffen mit Frau Degenhardt aus dem Team Digitale Lehre am Fachbe-reich MatNat. Themen waren die Erfahrungen aus den Fachschaftsräten, Wünsche derStudierenden und das Positionspapier zur hybriden Lehre. Frau Degenhardt möchte sichin der AG digitale Lehre, die sich in der SK Lehre gegründet hat, beteiligen.20

– Das Referat LuSt arbeitet derzeit verstärkt noch liegen gebliebene Fälle auf und hilft inaktuellen Fällen. Am 22.09. gibt es ein Referatstreffen, das nächste wird in zwei Wochenstattfinden.
• Öffentlichkeitsarbeit

– Mathias berichtet, dass die ESE vorbereitet wird. Die Flyer werden vorbereitet und in so-25 cial media soll demnächst nochmal auf das Rückerstattungsportal für das 9e-Ticket hin-gewiesen werden.
– Die ÖA ist in der Planung für die feierliche Immatrikulation involviert.

• Soziales
– Mathias berichtet, dass beantragt werden soll, die Härtefallsumme zu erhöhen. Die letzte30 Erhöhung fand vor Corona statt. FÜr die Erhöhung sind ca. 11 Prozent eingeplant. DerBeschluss soll vor dem WiSe kommen, damit bereits bearbeitete (abgelehnte) Härtefällenicht erneut bearbeitet werden müssen.
– Mathias ist bezüglich der Heizkostenproblematik dran, wartet aber noch auf die Rück-meldung der GFF.35

– Am 23.09. findet ein Arbeits-Meeting zu EUTOPIA statt.
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3. G22092202 Anliegen der Angestellten

1. RaumbeantragungenDie Raumbeantragungen wurden bestätigt, das Servicebüro wartet auf die Menschen zur Beleh-rung und Schlüsselübergabe.
5 2. KameraDer Kostenvoranschlag für die Kamera wurde an die Versicherung geschickt.

3. Neuer Termin mit der KanzlerinDa der bisherige Termin abgesagt wurde, haben wir neue Terminvorschläge bekommen. Theresa10 bittet um zeitnahe Abstimmung und Rückmeldung. Zur Auswahl stehen:
• 17.10. 11 Uhr (Montag), 20.10. 15 Uhr (Donnerstag), 21.10. 11 Uhr (Freitag).
• Robin bekundet Verärgerung über die Vorgabe von Uhrzeiten, kann aber am 17.10.
• Die Geschäftsführung wird Theresa darum bitten, unseren Terminwunsch und die Tatsacheder Studierendenunfreundlichkeit per Mail an Frau Krätzig zu kommunizieren.15

4. Drucker im ServicebüroDer Drucker im Servicebüro funktioniert leider schon seit längerer Zeit nicht und es war im Ge-spräch, dass dafür ein neuer angeschafft wird. Eventuell kann da jemand aus der GF die Technikunterstützen oder es findet sich heute in der Sitzung ein Verantwortlicher dafür? Der Drucker wäreinsofern wichtig, als dass das der einzige Farbdrucker war und die Buchhaltung und die Öffentlich-20 keitsarbeit gern weiterhin Farbdruck nutzen würden. Zudem ist dieser auch der Ausweichdrucker,wenn der große Drucker mal ausfällt. Der Drucker sollte können: Farbdruck A3 und A4, Fax (wennmöglich, sonst nur noch Versenden viaMail auch eineMöglichkeit), idealerweiseDoppelseitendruck(kann der jetzige nicht).
• Mathias möchte mit der Technik drüber reden. Er fragt, ob es eine Neubeschaffung oder eine25 Reparatur ist?
• Robin wird Angelika fragen, wie wir das buchhalterisch am besten lösen können.

5. KopiercodesEinige Menschen aus der Geschäftsführung benötigen noch Kopiercodes.
• Martin ist schon dran und kümmert sich drum.30

Die Geschäftsführung nimmt die Punkte 1 und 2 zur Kenntnis.

4. G22092203 Fachschaftsneugründung Mediziner Chemnitz

Die Chemnitzer Mediziner werden derzeit von den Medizinern in der Johannstadt vertreten. InChemnitz funktioniert das Klinikumaber anders als in Dresden, sodass für Fragen, die aus Chemnitzkommen die Dresdner nicht immer antworten können und die Fragen weiterleiten müssen. Weite-35 re Probleme sind die Besetzung von Gremien (FSR, Fakultätsrat, etc.) und der derzeitige Aufbau desStudiums in Chemnitz. Eine sinnvolle Repräsentation und Organisation ist dadurch derzeitig nichtmöglich.
• Robin erläutert den Arbeitsaufwand, der bei einer Fachschaftsgründung auf uns zu kommt.Dazu zählen u.a. das Überarbeiten der Ordnungen im StuRa und die Organisation der Finan-40 zen mit den Kreditinstituten.
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• Mathias fragt, was der bestehende Fachschaftsrat dazu sagt. Er fragt weiterhin, ob es Men-schen in Chemnitz gibt, die an Sitzungen des StuRa-Plenums teilnehmen möchten. Ihm istwichtig, dass sich die Chemnitzer dann auch als Teil der Studierendenschaft in Dresden se-hen.
• Robin antwortet, dass es die Fachschaftler aus der Johannstadt bisher befürworten. Er wird5 diesbezüglich aber nochmal mit dem FSR reden. Die Frage nach der Teilnahme am Plenumkann Robin nicht beantworten, sieht diese Thematik aber als zweitrangig an. Kritischer wirdder Punkt, dass unser Plenum die Gründung beschließen muss und die Umstellung unsererBuchhaltung. Die Gründung des FSR sollte dann zum Geschäftsjahr des StuRa passieren, da-mit es bereits ein Konto dafür gibt.10

5. Sonstiges

Es gibt nichts Sonstiges zu berichten.

6. Geschlossene Sitzung

A. Anhang
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Protokoll der Geschäftsführung vom 26.09.2022
zuletzt bearbeitet am 26.09.2022 um 20:48 Uhr von Martin Unger.

Versammlungsleiter: Nick Dienel Zeit: 15:39 – 16:21 UhrProtokollant: Martin Unger Ort: BigBlueButton

Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt):
Name Geschäftsbereich Anwesenheit

Robin Fränzel Finanzen und Inneres anwesend
Martin Unger Lehre und Studium anwesend
Ludwig Firkert Hochschulpolitik entschuldigt
Nick Dienel Personal anwesend
Mathias Fröck Öffentlichkeitsarbeit entschuldigt
N.N Soziales unbesetzt

Die Geschäftsführung ist somit beschlussfähig.
Referent_innen (bzw. deren Vertreter_innen) (ständige Gäste):

Name Referat Anwesenheit
N.N Datenschutz unbesetzt
Sven Herdes Finanzen und Projektförderung
Marius Schiller Mobilität anwesend
N.N Struktur unbesetzt
N.N Technik unbesetzt
N.N Vernetzung unbesetzt
N.N Hochschulpolitik unbesetzt
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Name Referat Anwesenheit

N.N Gleichstellungspolitik unbesetzt
Anna Lena Stefanides Politische Bildung
Tom Thümmler Politische Bildung
Friedrich Eucken Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
Lydia Kormeier Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen
N.N Lehre und Studium unbesetzt
Martin Unger Kultur anwesend
Sven Gappel Sport
N.N Qualitätsentwicklung unbesetzt
N.N Öffentlichkeitsarbeit unbesetzt
N.N Internet unbesetzt
Dharshan Barkur Internationale Studierende
Chris Sonnabend Inklusion
Claudia Meißner Soziales
N.N Studierendenwerk unbesetzt
Julia Galani Familienfreundliches Studium
N.N Personal unbesetzt

Anwesende Gäste: Jonas Frei, Nikodim Brickwell, Franziska Kossatz (tuuwi)

Tagesordnung

1. Begrüÿung und Formalia 31.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
2. G22092601 Anliegen der Angestellten 3

3. G22092602 Erörterungstermin Planfeststellung Nürnberger Straÿe 4

4. G22092603 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 4

5. Sonstiges 5

6. Geschlossene Sitzung 5

A. Anhang 5
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1. Begrüÿung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen, dass die Beschlüsse der Geschäftsführung erst mitder Bestätigung des Protokolls durch das StuRa-Plenum wirksam werden.

2. G22092601 Anliegen der Angestellten5

1. Ausleihen des FSR GeowissenschaftenDer FSR Geowissenschaften möchte für ESE-Veranstaltungen u.a. unsere Liegestühle aus den Bo-xen nutzen. Theresa bittet darum, die Ausleihe vom 05.10. bis 07.10. zu genehmigen.
• Nick schlägt als Bedingung eine Kaution vor, falls die Liegestühle nicht auf der HSZ-Wiesegenutzt werden.10

• Die Geschäftsführung beschließt die Genehmigung der Ausleihe an den FSR Geowissen-schaften mit o.g. Bedingung.
2. Terminfindung FSR ForstFür ein Gespräch bezüglich der Problematik im FSR Forst ist eine Terminfindung notwendig. Teil-nehmen sollen die Geschäftsführung, Theresa und ggf. das Referat Struktur.15

• Martin kümmert sich um die Terminfindung und schickt ein doodle rum.
3. WahlausschussWahlausschuss: Gibt es schon neue Bewerber oder muss da nochmal Werbung gemacht werden?Bitte verantwortlich fühlen, falls nötig.

• Bisher sind keine Bewerber bekannt. Nick verweist darauf, dass der bereits bestehendeWahl-20 ausschuss dann die Organisation weiterhin übernehmen muss.
4. WeihnachtsfeierWeihnachten wirft seine Schatten voraus. In den letzten Jahren wurdenWeihnachtskarten an Netz-werkpartner und (einmalig) Ehrenamtliche verschickt, es gab eine kleine Weihnachtsfeier mit GFundMitarbeiter:innen, eine großeWeihnachtsfeier gab es wegen Corona nicht, aber war davor mal25 sehr schön. Bitte Gedanken machen, wie die Pläne für dieses Jahr aussehen. Dann müssten schondie Finanzanträge ins Auge gefasst werden.

• Jonas und Nick kümmern sich darum, es liegen bereits Ideen vor.
• Robin bittet darum, die Corona-Regeln im Auge zu behalten, da diese bekanntlich im Winterstrenger werden.30
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3. G22092602 Erörterungstermin Planfeststellung Nürnberger Straÿe

Vor einer Weile kam von verschiedenen Seiten eine Mail an Marius. Konkret geht es um den Ein-spruch zur Planfeststellung, es wurde jetzt ein Anhörungstermin festgelegt. Es steht die Frage imRaum, wer hingehenmöchte; Das Referat Mobilität und die tuuwi haben sich schon bereiterklärt.
• Franziska schlägt vor, sich gemeinsamzu vernetzen und fragt, womanden Einwandnachlesen5 kann.
• Nikodim berichtet, dass der Einwand der tuuwi abgeändert vom Referat Mobilität eingereichtwurde. Er schlägt vor, sich außerhalb der Sitzung mit Franziska zu vernetzen.
• Martin erinnert daran, dass Ludwig mitgehen möchte.

4. G22092603 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen10

• Finanzen und Inneres
– Robin hatte ein Gespräch mit den Chemnitzer Medics und eine Fachschaftsgründung istunausweichlich. Er gibt genaue Gründe für die Fachschaftsgründung an anderer Stelleaus.

* Marius fragt, ob es Ideen für die Abstimmung der Räumlichkeiten gibt.15

* Robin antwortet, dass die Chemnitzer schon etwas zur Verfügung gestellt bekommenhaben und selbst schon auf der Suche sind.
* Nick fragt, ob es Pläne für die Zeit bis zu ersten Wahl gibt.
* Robin hätte das Problem gerne bis zur nächsten Wahl geklärt, damit die Fachschaftmöglichst schnell eine Vertretung bekommt.20

– Die Pläne zur Erhöhung der AE wurden bis auf Weiteres auf Eis gelegt, da die personellenRessourcen anderweitig eingeplant sind.
– Robin kündigt an, das Plenum demnächst über eine mögliche Haushaltssperre zu infor-mieren.
– Marius berichtet, dass bezüglich des 9e-Tickets bereitsmehr als 14.000 Rückerstattungs-25 anträge eingegangen sind. Nächste Woche gibt es einen Testlauf für die Überweisungenund die erste große Überweisung.

* Robin merkt an, dass ab Dezember dann ein manuelles Antragsverfahren gebrauchtwird.
• Lehre und Studium30

– Martin berichtet von der derzeitigen Terminfindung für das Treffen der Stugakos. Dies-bezüglich ist auch die TU auf uns zugekommen, das Qualitätsmanagement der Unimöch-te intensiver mit dem Referat Qualitätsentwicklung zusammenarbeiten. Auch da ist einTreffen in Planung.
• Personal35

– Nick berichtet, dass er die Aussage bzgl. der Mail an den StuRa bei der Polizei gemachthat. Es gibt konkrete Tatverdächtige und es passiert mehr, als wir bisher vermutet haben.
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5. Sonstiges

Es gibt nichts Sonstiges zu berichten.

6. Geschlossene Sitzung

A. Anhang
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Protokoll der Sitzung des Förderausschussam 22.09.2022
erstellt von Sebastian Mesow

zuletzt bearbeitet am 26.09.2022 um 14:49 Uhr
Sitzungsleiter: Jonas FreiProtokollant: Sebastian Mesow Zeit: 18:31 – 18:56 UhrOrt: StuRa-Baracke, Zi. 15 + BigBlueButton

Anwesende Mitglieder: Sebastian Mesow, Jonas Frei, Florian Salomon, Dharshan Barkur, RobinFränzel (GF Finanzen & Inneres)Abwesende Mitglieder: Pia Klemens, Sven Herdes
Diese Sitzung ist daher mit 5 zu Beginn anwesenden von 4 nötigen von den generell 7 Mitgliedernbeschlussfähig.

Anwesende Gäste: Anton Richter (für Akademische Fliegergruppe der TU Dresden e.V.(kurz: Akaflieg)),Lucas Vogt (Rotaract Club Dresden)
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5. Sonstiges 4
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1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeine Belehrung
Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,dass die Beschlüsse des Förderausschusseserst mit der Bestätigung des Protokolls durch5 auf der nächsten Plenums-Sitzung wirksamwerden.
Auf der Grundlage des Beschlusses F20040909des Förderausschusses vom 09.04.2020 undder Bestätigung durch das Plenum am10 16.04.2020 ist eine Antragsstellung nur übereine ZIH-TUD-Email-Adresse möglich.

1.2. Hinweis zu Finanzanträgen1

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholterAngebote ist das aktuelle Angebotsformular215 mit entsprechend, beiliegenden Angebotsbe-legen auszufüllen.
Bereits vor der Förderausschuss-Sitzungmuss der Finanzantrag in analoger Form/Papierform vollständig und wo nötig unter-20 schrieben an den StuRa eingereicht sein –z.B. per Post (vgl. § 10 Abs. 2 S. 1 GO und§4 Abs. 3 DB-GO).
Damit wird der Finanzantrag grundsätzlichauch unter dem Vorbehalt gefasst, dass der25 Finanzantrag mit allen Unterlagen im Originalim StuRa vorhanden ist.
Buchungen, Reservierungen, Bestellungen,Abschlüsse von Verträgen, Annahmen von An-geboten, Zahlungen (= Verbindlichkeiten) zu30 einem Finanzantrag dürfen erst nach der Be-stätigung des Protokolls der Förderausschuss-Sitzung in der nächsten Plenumssitzung ein-gegangen werden. Dies ist zur Abrechnungmit den Bestell- oder Buchungsbestätigungen35 nachzuweisenundbetrifft alle Postenbzw. dengesamten Finanzantrag. Falls bereits vorherVerbindlichkeiten eingegangen werden, kanndie Auszahlung der gesamten Fördersummeverweigert werden! (siehe Erläuterungen3 auf40 der StuRa-Webseite)

Bereits ab der abschließenden Bestätigung ei-nes beschlossenen Finanzantrages im Plenum,sind (u.a. beim Eingehen von Verbindlichkei-ten) die Abrechnungshinweise4 zu beach-45 ten.

1.3. Hinweis zu HSG-Anerkennungen5

Auf der Grundlage des Beschlusses F20040909des Förderausschusses vom 09.04.2020 undder Bestätigung durch das Plenum am50 16.04.2020 wird auf eine unterschriebeneFassung des Formulars auf Anerkennung alsHochschulgruppe verzichtet. Die digitale Ein-reichung ist ausreichend.

2. F22092201 HSG Rotaract Club55 Dresden
Antragsteller_in: Lucas Vogt
Antragstext:Der StuRa erkennt die Hochschulgruppe Ro-taract Club Dresden für das Geschäftsjahr60 2022/23 an.
HSG-Anerkennungs-Formular: ab Seite 6
mündliche Vorstellung:Wir waren schon mal anerkannt. Uns kannman an unserem Motto zusammenfassen:65 „Lernen, Helfen, Feiern“.
Für das „Lernen“ laden wir Leute ein, oderunsere Mitglieder erzählen, was ihre Hobbiessind oder was sie im Studium machen.
„Helfen“ ist der Hauptteil, den wir machen. Wir70 versuchen dafür kleine Projekte in Dresden zuunterstützen. Z.B. die Lebenshilfe: Mit denenveranstalten wir einWeihnachtswichteln. Oderwir Schminken beim Kinderfasching. Zur Zeithelfen wir Ukraine-Flüchtlingen ein WG-Zim-75 mer zu finden.

1https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag2https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Angebotseinholung.pdf3https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag#vorlaeufigkeit4https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Abrechnung_Hinweise.pdf5https://www.stura.tu-dresden.de/sitzungen#foerderausschuss_hsg_anerkennung
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Auch „feiern“ wir immer jeden 5. Geburtstaggroß. Da gibt es dann ein ganzes Wochenen-de, und wir treffen uns mit anderen Rotoractsaus Deutschland.
Diskussion und Nachfragen5
Frage von Florian:Wie viele euerMitglieder sindvon der TUD?Antwort von Lucas: Ich glaube z.Z. 12. Das fluk-tuiert immer.
Frage von Florian: Wie beinflusst euch euer10 Dachverband?Antwort von Lucas: Es gibt einen deutschland-weiten Dachverband. Der macht z.B eine bun-desweite Vereinszeitung, die kostet 6e. Ichkann wir nicht vorstellen, dass sie jemals in un-15 sere Arbeit eingegriffen haben.
Frage von Jonas:Woher kommt der Name?Antwort von Lucas: Das steht für „Rotary in Acti-on“. Rotary ist eine große gemeinnützige Orga-nisation. Die Rotoracts sind der Teil von Rotary20 für junge Mitglieder. Sie entstanden als Unter-organisation in den 60er-Jahren.
Frage von Sebastian: Für was verwendet ihr eu-re Mitgliedsbeiträge?Antwort von Lucas:Man kriegt alle 2 Monate die25 Mitgliederzeitung, Diese kostet 12 Euro. Undman kriegt einMitgliederverzeichnis. Sonst ha-ben wir auch IT-Kosten (Webseite, Mail).
Frage von Sebastian: Wie setzt ihre eure Härte-fallklausel um?30 Antwort von Lucas: Da geht man an den Vor-stand und der entscheidet dann.
Frage von Jonas:Wie wird man Mitglied?Antwort von Lucas: Am Anfang kommtman ein-fach vorbei und macht bei einigen Veranstal-35 tungen mit. Nach einem viertel bis halben Jahrkann man dann aufgenommen werden. DieDauer dieses Zeitraumes ist ungefähr abhän-gig davon, wie aktiv man in der Zeit ist (jedeWoche, oder nur jede 2. Woche z.B.). Wich-40 tig ist, dass sich alle Interessierten in allen un-seren drei Bereichen „Lernen“, „Helfen“, „Fei-ern“ einbringen. Man muss mind. 18 Jahre altsein.
Beschlussfassung überF22092201 HSG Rotaract Club Dresden
ohne Gegenrede angenommen45

3. F22092202 HSG AkademischeFliegergruppe derTU Dresden e.V.(kurz: Akaflieg)
Antragsteller_in: Melvin Kluge, vertreten50 durch Anton Richter
Antragstext:Der StuRa erkennt die Hochschulgruppe Aka-demische Fliegergruppe der TU Dresden e.V.(kurz: Akaflieg) für das Geschäftsjahr 2022/2355 an.
HSG-Anerkennungs-Formular: ab Seite 9
mündliche Vorstellung:Wir sind ein studentischer Verein, der sich mitdem Unterhalt und Bau von Segelflugzeugen60 beschäftigt. Unsere Hauptaufgaben sind Se-geln und Forschen. Wir haben eigene Flugzeu-ge.
Wir haben eine Kooperation mit dem Flug-platz in Pirna. Die profitieren im Umkehrzug65 auch von unserer Kompetenz im Faserver-bundbau.
Wir entwickeln unsere eigenen Flugzeuge. Ei-nes wird ein Schulungsdoppelsitzer. In denkommen auch diverse Messeinrichtungen mit70 rein.
Dazu und auch sonst habenwir Kooperationenmit dem Institut für Leichtbau und Kunststoff-technik und dem Institut für Luft- und Raum-fahrttechnik [Der TU Dresden].75
Diskussion und Nachfragen
Frage von Florian: Wie viele Leute bei euch ha-ben eine Segelfluglizenz?Antwort von Anton: Von den Aktiven sind es5 Leute. Von den alten Hasen sind es 25%.80
Frage von Jonas: Also kann man bei euch Flug-stunden für die Lizenz sammeln?Antwort von Anton: Ja
Frage von Lucas: Ihr macht nur Segelflug?Antwort von Anton: Ja85
Frage von Sebastian: Wie geht es dem vomStuRa mit geförderten Flugzeug? Das habenwir ja mal mit mehreren Tausend Euro geför-dert.Antwort von Anton: Dem geht es blendend. Das90
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wir geflogen. (Das war glaube ich ca. 2016 woder StuRa das gefördert hat.)
Frage von Sebastian: Für was gebt ihr eure Mi-gliedsbeiträge aus?Antwort von Anton: Hauptsächlich für Wartung5 und Pflege. Wir kaufen Werkzeuge, und Mut-tern usw. . Wir haben auch eine Weihnachts-feier und so Ähnliches.
Frage von Jonas: Wie viele von euch sind TUD-Studis?10 Antwort von Anton: Von den aktiven 90%. Es gibtnatürlich noch recht viele Inaktive bzw. alte Ha-sen.
Frage von Jonas: Wie wird man bei euch Mit-glied? Ist das nur ein Antragstellen und rein?15 Antwort von Anton: Eigentlich ist es nur einenAntragstellen und rein. Wir haben aber eineArt Anwärterschaft. Nachdemman den Antrageingereicht hat, wirdman erst ab der nächstenMitgliederversammlung aktives Mitglied. Dar-20 über stimmt die Mitgliederversammlung ab.
Beschlussfassung überF22092202 HSG Akademische Fliegergrup-pe der TU Dresden e.V. (kurz: Akaflieg)
ohne Gegenrede angenommen

4. F22092203 FA Plaktatwerbung(Hochschulgruppe Baghria)
Antragsteller_in: Luise Kropp25
AntragstextDer StuRa fördert die Plakatwerbung für die In-foveranstaltung der Hochschulgruppe Baghiramit bis zu 300,00e.
Finanzantrags-Formular: ab Seite 1230
BegründungZitat FA-Formular:Wir suchen für das Mentoring-Programm Baluund Du in Dresden neue Ehrenamtliche. ZumMentoring-Programmgehört ein Seminar, wel-35 ches im Oktober zum neuen Semester star-tet und an die Fakultät Erziehungswissenschaf-ten der TU Dresden angegliedert ist. Für dieTeilnahme am Programm können im Rahmen

des studium generale AQUA-Punkte gesam-40 melt werden.Daher wollen wir vor allem auf dem Cam-pus Werbung für unsere Infoveranstaltung am14.10.22machen.Hierwollenwir über das Pro-gramm aufklären und neue Mentor*innen ge-45 winnen, welche für ein Jahr die Patenschaft fürein Grundschulkind übernehmen.Durch das Liegenschaftsamt der TU Dresdenwurde die Plakatwerbung bereits genehmigt.Das Geld benötigen wir für die Druckkos-50 ten und sonstiges Material (Kleister, Kabelbin-der, etc.). Die Plakate sollen bereits ab dem08.10.22 aufgehängt werden.
Diskussion und Nachfragen
Leider ist der_die Antragstellende nicht anwe-55 send.
GO-Antrag auf Vertagung ins Plenum vonJonasBegründung: Die Antragstellerin hat uns ge-schrieben, dass sie heute nicht kann. Sie hat60 sich gewünscht, dass es ins Plenum vertagtwird.
ohne Gegenrede ins Plenum vertagt.

5. Sonstiges
Wie angekündigt, war dies heute die letzte65 Förderausschuss-Sitzung von Sebastian.
Sebastian verabschiedet sich: Er blickt kurz zu-rück über seine Zeit im Förderausschuss:Ich war seit Frühjahr 2020 Mitglied im Förder-ausschuss. Also werden das für mich 2,5 Legis-70 laturen gewesen sein Meine ersten Sitzungenwaren noch in Präsenz. Wegen Corona warendie meisten Sitzungen auf denen ich war onli-ne, aber in kleiner Runde ging das auch gut.
Wir haben viele HSGs anerkannt. Meistens ist75 es ja so, dass man in einem Geschäftsjahr aufknapp über 100 HSGs kommt oder knapp dar-unter.
Es hätte aus meiner Sicht mehr Finanzanträgegeben können. Ich hoffe der „Einbruch“ ist im80 Wesentlichen durch Corona bedingt.
Aber ich bin im Wesentlichen zufrieden.
Sebastian wünscht, dass jemand der an-deren Förderausschuss-Mitglieder seine
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(Koordinations-)Aufgaben übernimmt. Er er-läutert kurz seine Aufgaben. Diese können na-türlich auch aufgeteilt werden. Es fallen folgenderegelmäßigen Aufgaben an:

• Sichten der Anträge und Einladen der An-5 tragsteller_innen– ggf. Prüfen der Unterlagen (Abspra-che mit GF Finanzen nötig!)– ggf. Sorge dafür tragen, dass insb. Fi-nanzanträge in Ordnung sind10 • Sitzung soweit vorbereiten (insb. auf dieBeschlussfähigkeit achten)• wichtig: Förderausschuss-Protokoll biszur nächsten Plenumsssitzung schreiben• wichtig: Finanzantrags-Formulare unter-15 schreiben (lassen)• wichtig: alle Finanzantrags-Unterlagenunverzüglich im Service-Büro abgeben• Webseite mit wichtigen Infos (insb. Sit-zungstermine und -Ort) aktualisieren.20

• Liste mit anerkannten HSGs pflegen unddiese weiterleiten• ggf. Absprachen mit RF/Ref. Finanzen &Projektförderung, sowie dem_der GF Fi-nanzen & Inneres25 • im Frühjahr die speziellen HSG-Anerken-nungs-Sitzungen vorbereiten (Termine,Format, Terminplaner, Rundmail)
Darüber hinaus können natürlich immer sons-tige Aufgaben anfallen (z.B. Kiosk-Vergabe).30
Sebastian: Ich bin auch noch nachmeinemAus-scheiden bereit, Leute einzuarbeiten und Din-ge zu erklären.
Dharshan hat geäußert, dass er die Einladungder Antragssteller_innen per Email überneh-35 men kann.
Dienächste Förderausschuss-Sitzung ist vor-aussichtlich am Donnerstag, 13. Oktober2022 ab 18:30 Uhr.

A. Anhang
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
An den Studierendenrat TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in 
Name, Vorname 

Kontakt 

Antragssteller_in muss Studierende_r der TU Dresden sein. 
Kann der_die Antragssteller_in zur Sitzung nicht anwesend sein benötigt die Vertretungsperson 
eine schriftliche Vollmacht! 

Angaben zur Gruppe 
Name der Gruppe 

E-Mail-Adresse der 
Gruppe 

Kontaktperson(en) 

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertreter_innen 
Nur die hier angegebenen 
Personen dürfen für die 
Hochschulgruppe die vom StuRa 
gewährten Ressourcen (z.B. 
Materialverleih) nutzen. 
Änderungen der Daten (z.B. ein 
Ausscheiden einer_s als 
Vertreter_in genannten Mitglieder) 
sind dem StuRa umgehend 
mitzuteilen. 

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele 

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden! 

Vogt, Lucas

Rotaract Club Dresden

dresden@rotaract.de

Lucas Vogt, Felix Mack

dresden@rotaract.de, oder Kontakt über
Kontaktformular auf https://dresden.rotaract.de/

Lucas Vogt, Felix Mack, Katharina Althammer, Julius
Gilka-Bötzow, Sophie-Caroline Schwarzkopf, Christina
Nitzsche, Karl-Ferdinand Seehawer, Bruno Strauch, Henriette
Burkhart

Rotaract bedeutet für uns:

“Einfach mal über den Tellerrand hinaus schauen” und das unter dem Motto: Lernen – Helfen – Feiern

Bei Rotaract treffen sich junge Menschen, die das gemeinsame Motto „Lernen – Helfen – Feiern“
verbindet. Mehr als 3.700 Mitglieder in über 192 Rotaract Clubs deutschlandweit setzen sich zusammen
für andere ein und tragen durch Freundschaft, Fairness und Toleranz zur internationalen Verständigung
bei.

Mit Begeisterung und Spaß die Welt verbessern, mit Kleinem Großes erreichen, sich selbst verwirklichen
und stolz drauf sein. Sei Teil einer der größten Jugendorganisationen weltweit, zeige persönlichen Einsatz
und vernetze Dich mit über 250.000 Rotaract-Mitgliedern in 182 Ländern weltweit.

Rotaract stützt seine Arbeit auf die drei Säulen Lernen, Helfen und Feiern.

Lernen: Wir lernen durch gegenseitige Vorträge und interessante, externe Referenten. Aus der Verbindung
von Rotaract und Rotary ergibt sich ein Erfahrungs- und Wissensaustausch zwischen den Generationen.
Wir besuchen gemeinsam Unternehmen, Fabriken, Theater, Kunstausstellungen und schauen dabei hinter
die Kulissen. Rotaract veranstaltet Konferenzen in den Distrikten, den Ländern, in Europa und auf der
Welt. Jedes Jahr treffen sich Rotaracter zur Deutschlandkonferenz, um Ideen auszutauschen, voneinander
zu lernen und gemeinsam zu diskutieren.

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
A.1 F22092201 HSG Rotaract Club Dresden – HSG-Aner-kennungs-Formular Fassung vom26.09.2022 14:49
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Fortsetzung der Gruppenbeschreibung 

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe besteht aus Mitgliedern. 

Diese sind 
Nur TUD-Studierende 

Größenteils TUD-Studierende 

Alumni der TU Dresden 

Studierende anderer Hochschulen, nämlich: 

Andere, nämlich: 

Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen 

Die Mitgliedschaft in der Hochschulgruppe ist für alle Studierenden möglich. Falls nicht, bitte begründen: 

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat… 

…keine eigenen finanziellen Mittel

…eigene finanzielle Mittel, auf Grund von…

…regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

…Erhebung von Mitgliedsbeiträgen in Höhe von pro Jahr. 

Eine Härtefallklausel ist vorhanden. nicht vorhanden. 

…regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- oder Sachzuwendungen von

Die Gruppe genießt eine steuerliche Vergünstigung (z.B. als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH).

Helfen: Durch unsere Sozialaktionen helfen wir Menschen in unserer Umgebung, in unserer Stadt, in Deutschland, Europa und
auf der Welt. Jedes Jahr führen alle Rotaract Clubs in Deutschland eine gemeinsame Aktion durch. In den letzen Jahren waren
das Blutspendeaktionen um weltweit Polio endgültig auszurotten, Aufklärumgskampagnen zum Thema Organspende sowie
“gesundekids”, eine Aktion um gesunde Ernährung und ausreichend Bewegung bei Kindern zu fördern. Am meisten engagiert
sich aber jeder Club in seiner unmittelbaren Umgebung bei Kinderheimen, Krankenhäusern, beim Geschenke sammeln oder
vielen anderen unterschiedlichsten Aktionen.

Feiern: Wir sind nicht nur ein Club, sondern auch Freunde und treffen uns zum Plaudern und feiern gerne miteinander Parties.
Alle fünf Jahre werden Jubiläen mit einem Wochenende und einem Ball gefeiert, im Club und in ganz Deutschland. Dazu
besuchen wir andere Clubs in ihren Städten und feiern mit ihnen ihre Geburtstage. Auch in Europa oder der Welt: Aufregende
Parties und rauschende Bälle sind große Ereignisse, bei denen man seine Rotaract Freunde aus der ganzen Welt trifft.

17

✔

✔

✔

HfBK Dresden, HTW Dresden, sowie der anderen Hochschulen in Dresden

✔

✔

✔

✔

✔ 50

✔
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte Ankreuzen und bei Bedarf ergänzen)

Die Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch. 

Eine Mitbestimmung ist ohne Mitgliedschaft möglich. 

Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die auf getroffene 
Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann. 
Diese sind: 

Dachverbände, nämlich: 

Sonstige: 

Anmerkungen/ Verschiedenes 

Bestätigung 
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen zur Kenntnis genommen und bestätigen dies, 
sowie die Richtigkeit der gemachten Angaben. 

Datum Unterschrift 

Vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Datum 

Plenum Sitzungsleitung 

Geschäftsführung Protokoll 

Förderausschuss 

✔

✔

✔

Rotaract Distrikt 1880, Rotaract Deutschland, Rotary Distrikt 1880, Rotary
International

09.07.2022
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
An den Studierendenrat TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in 
Name, Vorname 

Kontakt 

Antragssteller_in muss Studierende_r der TU Dresden sein. 
Kann der_die Antragssteller_in zur Sitzung nicht anwesend sein benötigt die Vertretungsperson 
eine schriftliche Vollmacht! 

Angaben zur Gruppe 
Name der Gruppe 

E-Mail-Adresse der 
Gruppe 

Kontaktperson(en) 

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertreter_innen 
Nur die hier angegebenen 
Personen dürfen für die 
Hochschulgruppe die vom StuRa 
gewährten Ressourcen (z.B. 
Materialverleih) nutzen. 
Änderungen der Daten (z.B. ein 
Ausscheiden einer_s als 
Vertreter_in genannten Mitglieder) 
sind dem StuRa umgehend 
mitzuteilen. 

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele 

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden! 

Kluge, Melvin

Akademische Fliegergruppe der TU Dresden e.V. (kurz: Akaflieg)

vorstand@akaflieg-dresden.de

Melvin Kluge

Telefon Melvin Kluge ( )
Mail Akaflieg (vorstand@akaflieg-dresden.de)
Mail Melvin Kluge ( )

Melvin Kluge (Vorstandsvorsitzender)
Henning Schmude (Stellvertretender Vorsitzender)
Anton Richter (Schatzmeister)

Bei der Akaflieg geht es, wie der Name schon vermuten lässt, um Luftfahrt, besser
gesagt um das Segelfliegen. Unser Motto lautet "Forschen, Bauen, Fliegen". In der
Forschung arbeiten wir zusammen mit dem Institut für Luft- und Raumfahrt (ILR),
dem Institut für Leichtbau und Kunststofftechnik (ILK) (beide Institute gehören zur TU
Dresden) oder auch Dritten wie z.B. dem Fraunhofer IWS. Ziel der Zusammenarbeit
ist die Entwicklung und Erprobung neuer Lösungen für die Luftfahrt. Das Bauen
bezieht sich auf die Arbeit an den Segelflugzeugen selbst und die Fertigung der eben
erwähnten Lösungen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit des Fliegens, sodass einige
unserer Mitglieder die Segelfluglizenz besitzen oder zur Zeit Flugstunden für diese
nehmen. Der Flugbetrieb findet auf dem Flugplatz Pirna-Pratschwitz statt.

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
A.2 F22092202 HSG Akademische Fliegergruppe derTU Dresden e.V. (kurz: Akaflieg) – HSG-Anerkennungs-Formular
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Version: 1 .0 .2019

Seite 2 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Fortsetzung der Gruppenbeschreibung 

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe besteht aus Mitgliedern. 

Diese sind 
Nur TUD-Studierende 

Größenteils TUD-Studierende 

Alumni der TU Dresden 

Studierende anderer Hochschulen, nämlich: 

Andere, nämlich: 

Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen 

Die Mitgliedschaft in der Hochschulgruppe ist für alle Studierenden möglich. Falls nicht, bitte begründen: 

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat… 

…keine eigenen finanziellen Mittel

…eigene finanzielle Mittel, auf Grund von…

…regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

…Erhebung von Mitgliedsbeiträgen in Höhe von pro Jahr. 

Eine Härtefallklausel ist vorhanden. nicht vorhanden. 

…regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- oder Sachzuwendungen von

Die Gruppe genießt eine steuerliche Vergünstigung (z.B. als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH).

128

✔

✔

✔

HTW Dresden

✔

✔

✔ 60€

✔

✔

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte Ankreuzen und bei Bedarf ergänzen)

Die Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch. 

Eine Mitbestimmung ist ohne Mitgliedschaft möglich. 

Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die auf getroffene 
Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann. 
Diese sind: 

Dachverbände, nämlich: 

Sonstige: 

Anmerkungen/ Verschiedenes 

Bestätigung 
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen zur Kenntnis genommen und bestätigen dies, 
sowie die Richtigkeit der gemachten Angaben. 

Datum Unterschrift 

Vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Datum 

Plenum Sitzungsleitung 

Geschäftsführung Protokoll 

Förderausschuss 

✔

31.08.2022

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Kropp, Luise

Hochschulgruppe Baghria
baghria.dresden@balu-und-du.de

Plakatwerbung

300,00 €

✔

22.09.2022

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
A.3 F22092203 FA Plaktatwerbung (Hochschulgruppe Ba-ghria) – Finanzantrags-Formular Fassung vom26.09.2022 14:49
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl/…)

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material? (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

Wir suchen für das Mentoring-Programm Balu und Du in Dresden neue Ehrenamtliche. Zum Mentoring-Programm gehört
ein Seminar, welches im Oktober zum neuen Semester startet und an die Fakultät Erziehungswissenschaften der TU
Dresden angegliedert ist. Für die Teilnahme am Programm können im Rahmen des studium generale AQUA-Punkte
gesammelt werden.
Daher wollen wir vor allem auf dem Campus Werbung für unsere Infoveranstaltung am 14.10.22 machen. Hier wollen wir
über das Programm aufklären und neue Mentor*innen gewinnen, welche für ein Jahr die Patenschaft für ein
Grundschulkind übernehmen.
Durch das Liegenschaftsamt der TU Dresden wurde die Plakatwerbung bereits genehmigt. Das Geld benötigen wir für die
Druckkosten und sonstiges Material (Kleister, Kabelbinder, etc.). Die Plakate sollen bereits ab dem 08.10.22 aufgehängt
werden.

wird im nächsten Jahr verwendet

150,00
100,00
50,00

Plakate
Postkarten
zusätzliches Material

300,00 €

300,00 StuRa TU Dresden Projektförderung

300,00 €

Protokoll derFöA-Sitzungam 22.09.2022
A.3 F22092203 FA Plaktatwerbung (Hochschulgruppe Ba-ghria) – Finanzantrags-Formular Fassung vom26.09.2022 14:49
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Firkert, Ludwig

4660 Reisekosten
hopo@stura.tu-Dresden.de
Reise zur AS Sitzung in Hannover vom 30.09. - 02.10. 2022

112,00 €

✔

26.09.2022

-Protokoll
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl/…)

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material? (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

Zugticket für eine Fahrt von Dresden nach Hannover für 3 Personen am 30.09.2022.
Und für eine Fahrt für 3 Personen am 02.10.2022 von Hannover nach Dresden.
An diesem Wochenende findet eine Präsenzsitzung des AS statt, zu dem wir drei
Personen hinschicken könnten.

Ich kann während der ganzen Veranstaltung einen StuRa Kuli benutzen.

56,00

56,00

1) Bahnfahrt für 3 Personen bis 26 Jahren ohne Rabatte
von Dresden nach Hannover
2) Bahnfahrt für 3 Personen bis 26 Jahren ohne Rabatte
von Hannover nach Dresden

 112,00

112,00 Studierendenrat der TU Dresden

 112,00

-Protokoll
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Beitragsordnung 

der Studierendenschaft der TU Dresden 

 

(Erstellt am XX30.XX11.2021202X) 

Die Beitragsordnung wurde gemäß § 29 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hoch-

schulen im Freistaat Sachsen (SächsHSFG) vom Studierendenrat der Technischen Univer-

sität Dresden in der Sitzung am 30XX.11XX.202X1 beschlossen und vom Rektorat der Tech-

nischen Universität Dresden genehmigt.  
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§ 1 

Beitragszweck 

 

Die Studierendenschaft der TU Dresden erhebt 

zur Durchführung ihrer Aufgaben von ihren Mit-

gliedern Beiträge [§ 2 Abs. 2 Grundordnung der 

Studierendenschaft der TU Dresden]. 
 

 

§ 2 

Beitragshöhe 

 

Der Beitrag ist in folgender Höhe für folgende 

Zwecke bestimmt: 
 

1. Für die Studierendenschaft 7,60 Euro 

pro Semester 

 

2. Für das Semesterticket VVO und 

SPNV Sachsen 190,20 Euro pro Se-

mester 

 

3. Für die Fahrradverleihsystem-Nut-

zung 65,00 Euro pro Semester 

 

 

 

§ 3 

Beitragspflicht 

 

(1) Der Beitragspflicht unterliegen alle Studen-

tinnen, die Mitglieder der Studierendenschaft 

der TU Dresden sind. 

 

(2) Fernstudentinnen, Nebenhörerinnen und 

Studentinnen, die an Außenstellen der TU Dres-

den außerhalb des Verbundgebietes des Ver-

kehrsverbundes Oberelbe (VVO) immatrikuliert 

sind und dort studieren, sowie Studentinnen, 

die vom Studium beurlaubt sind, sind, sofern sie 

den Antrag auf Beurlaubung bis zum Ende der 

Rückmeldefrist gemäß § 12 Abs. 1 Immatrikula-

tionsordnung gestellt haben, während dieser 

Zeiten von der Zahlungspflicht für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

befreit. 

 

(3)1 Studentinnen im Besitz eines Schwerbehin-

dertenausweises mit einem der gültigen Merk-

zeichen (gem. SGB IX) 

− aG, 

− Bl, 

− TBl,  

− H, 

− G mit gültiger Wertmarke, 

− Gl mit gültiger Wertmarke 

 

 

 

oder anderweitig nachgewiesener Behinderung, 

die die Nutzung des Semestertickets bzw. die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung verhindert, kön-

nen auf schriftlichen Antrag an das Immatriku-

lationsamt vor der Rückmeldung von der Zah-

lungspflicht für das Semesterticket und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung befreit werden. 
2Die Befreiung für die Merkzeichen G und GI gilt 

für ein Semester, für die übrigen Merkzeichen 

bis zum Ablauf des Schwerbehindertenauswei-

ses. 

 

 

§ 4 

Rückerstattung und Nachkauf 

 

(1)1 Der Studierendenschaftsbeitrag kann in so-

zialen Härtefällen aus Mitteln des Studierenden-

rates zurückerstattet werden. 2Näheres regelt 

die Härtefallordnung. 

 

(2)1 In nachfolgenden Fällen 1. bis 7. können Stu-

dentinnen auf schriftlichen Antrag an den Stu-

dierendenrat den Beitragsanteil für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

zurückerhalten. 2Im Fall 8. können nur die dop-

pelt bezogenen Teile des Semesterticketvertrags 

bzw. des Fahrradverleihsystem erstattet werden. 
3Im Fall 9. kann nur der Beitragsanteil für die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung erstattet wer-

den. 
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1. Studentinnen im Besitz eines 

Schwerbehindertenausweises mit ei-

nem der gültigen Merkzeichen (gem. 

SGB IX) 

− aG, 

− Bl, 

− TBl, 

− H, 

− G mit gültiger Wertmarke, 

− Gl mit gültiger Wertmarke 

oder mit anderweitig nachgewiese-

ner Behinderung, die die Nutzung 

des Semesterticket bzw. die Fahrrad-

verleihsystem-Nutzung verhindert, 

 

 

2. Ableistung eines studienbezogenen 

Praktikums oder einer sonstigen stu-

dienbedingten Anstellung außerhalb 

des VVO-Verbundgebietes, 

 

3. Erstellung einer Diplomarbeit bzw. 

sonstigen Abschlussarbeit studien-

bedingt außerhalb des VVO-Ver-

bundgebietes, 
 

4. nachträgliche Beurlaubung, 

 

5. Promotion außerhalb des VVO-Ver-

bundgebietes, 

 

6. studienbedingter Auslandsaufent-

halt ohne Beurlaubung, 

 

7. Im- oder Exmatrikulation im laufen-

den Semester, 

 

8. Doppelter Bezug des Semesterticket-

vertrags bzw. Teile davon durch Im-

matrikulation an einer anderen 

Hochschule, die am Semesterticket-

vertrag teilnimmt, 

 

9. Feststellung der Nichteignung bzw. 

Entzug der Erlaubnis zum Führen 

von Fahrrädern durch die Fahrer-

laubnisbehörde. 

 

(3)1 Der Antrag auf Rückerstattung muss spätes-

tens sechs Tage nach Eintreten des Rückerstat-

tungsgrundes beim Studierendenrat eingehen, 

andernfalls kann nur für den Zeitraum nach An-

tragseingang erstattet werden. 2Im Fall einer Im-

matrikulation nach Semesterbeginn muss der 

Antrag spätestens sechs Wochen nach dem Im-

matrikulationsdatum eingehen. 

 

(4)1 Als Eingangszeitpunkt eines Antrags auf Er-

stattung des Beitrags für das Semesterticket 

und die Fahrradverleihsystem-Nutzung gilt der 

Zeitpunkt, zu dem dieser Antrag und der Stu-

dentenausweis dem Studierendenrat vorliegen. 
2Die schriftlichen Unterlagen zum Nachweis der 

Voraussetzungen für eine Beitragserstattung 

gemäß § 4 Abs. 2 können binnen sechs Wochen 

nachgereicht werden. 
 

(5)1 Für jeden vollen Monat nach Antragsein-

gang, für den ein Rückerstattungsgrund gemäß 

§ 4 Abs. 2 vorliegt, ist ein Sechstel des Semester-

ticketbeitrags zu erstatten. 2Dabei gilt als voller 

Monat auch der Monat, in dem der Rückerstat-

tungsgrund für maximal 7 Tage nicht vorliegt. 
3Der Beitrag für die Fahrradverleihsystem-Nut-

zung wird ausschließlich für sechs Monate er-

stattet, sofern die Rückerstattungsgründe 1. bis 

7. für das ganze Semester vorliegen. 4Dabei gilt 

auch als ganzes Semester, wenn der Rückerstat-

tungsgrund für maximal 7 Tage nicht vorliegt.    

 

(6) 1Bei Verlust des Studentenausweises erfolgt 

keine Rückerstattung des Semesterticketbeitra-

ges. 2Es erfolgt außerdem keine Rückerstattung, 

wenn ein Antrag auf Ausstellung eines neuen 

Studentenausweises gestellt wurde. 

 

(7)1 Die Möglichkeit, das Semesterticket und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung nachträglich zu 

erwerben, haben alle Studentinnen, die nach § 

3 Abs. 2 von der Beitragspflicht für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

befreit sind. 2Der Preis für das Semester- 
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ticket im Nachkauf beträgt für jeden angefange-

nen Monat Restgültigkeit ein Sechstel des Bei-

tragsanteils für das Semesterticket. 3Der Preis 

für die Fahrradverleihsystem-Nutzung ist in vol-

ler Höhe zu entrichten. 3Der erste nachzukau-

fende Monat ist der aktuelle Monat, der Nach-

kauf erfolgt immer bis zum Semesterende. 

 

(8) Im Fall 8. kann nur erstattet werden, wenn 

das Semesterticket weiterhin an einer anderen 

am Semesterticketvertrag teilnehmenden Hoch-

schule bezogen wird. 
 

§ 5 

Beitragserhebung und Fälligkeit 

 

(1)1 Der Semesterbeitrag ist in der vom Immatri-

kulationsamt bekannt gemachten Form einzu-

zahlen. 2Er wird fällig mit der Einschreibung bzw. 

Rückmeldung. 

 

(2) Die Beiträge für das Semesterticket und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung werden durch 

das Immatrikulationsamt gemäß der mit den 

beteiligten Unternehmen getroffenen Vereinba-

rungen direkt überwiesen. 
 

§ 6 

eSemesterticket 

 

(1)1 Bei Einführung eines eSemesterticket regelt 

eine Durchführungsbestimmung die Rücker-

stattungen, Befreiungen und Nachkäufe für 

den Übergangszeitraum, in dem das Semester-

ticket auf mehreren Medien ausgegeben wird, 
2Diese Durchführungsbestimmung wendet die 

Ordnung sinngemäß an. 3Sie ist vor der Ent-

scheidung über die ersten Rückerstattungsan-

träge für das entsprechende Semester zu ver-

öffentlichen. 

 

§ 7 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 
1Die Beitragsordnung tritt mit Wirkung vom 01. 

April 20232 in Kraft. 2Damit tritt die vorherige 

Beitragsordnung außer Kraft. 

 

 

Dresden, der 30XX.11XX.202X1 

 

 

 

__________________    __________________ 

 

Sven HerdesXXX                             Marius SchillerXXX 

GF Finanzen              RF Mobilität 
 

 

 

 

__________________     

 

Genehmigung Rektorat 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Beitragsordnung 

der Studierendenschaft der TU Dresden 

 

(Erstellt am XX30.XX11.2021202X) 

Die Beitragsordnung wurde gemäß § 29 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hoch-

schulen im Freistaat Sachsen (SächsHSFG) vom Studierendenrat der Technischen Univer-

sität Dresden in der Sitzung am 30XX.11XX.202X1 beschlossen und vom Rektorat der Tech-

nischen Universität Dresden genehmigt.  
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§ 1 

Beitragszweck 

 

Die Studierendenschaft der TU Dresden erhebt 

zur Durchführung ihrer Aufgaben von ihren Mit-

gliedern Beiträge [§ 2 Abs. 2 Grundordnung der 

Studierendenschaft der TU Dresden]. 
 

 

§ 2 

Beitragshöhe 

 

Der Beitrag ist in folgender Höhe für folgende 

Zwecke bestimmt: 
 

1. Für die Studierendenschaft 7,60 Euro 

pro Semester 

 

2. Für das Semesterticket VVO und 

SPNV Sachsen 190,20 Euro pro Se-

mester 

 

3. Für die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

5,00 Euro pro Semester 

 

 

 

§ 3 

Beitragspflicht 

 

(1) Der Beitragspflicht unterliegen alle Studen-

tinnen, die Mitglieder der Studierendenschaft 

der TU Dresden sind. 

 

(2) Fernstudentinnen, Nebenhörerinnen und 

Studentinnen, die an Außenstellen der TU Dres-

den außerhalb des Verbundgebietes des Ver-

kehrsverbundes Oberelbe (VVO) immatrikuliert 

sind und dort studieren, sowie Studentinnen, 

die vom Studium beurlaubt sind, sind, sofern sie 

den Antrag auf Beurlaubung bis zum Ende der 

Rückmeldefrist gemäß § 12 Abs. 1 Immatrikula-

tionsordnung gestellt haben, während dieser 

Zeiten von der Zahlungspflicht für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

befreit. 

 

(3)1 Studentinnen im Besitz eines Schwerbehin-

dertenausweises mit einem der gültigen Merk-

zeichen (gem. SGB IX) 

− aG, 

− Bl, 

− TBl,  

− H, 

− G mit gültiger Wertmarke, 

− Gl mit gültiger Wertmarke 

 

 

 

oder anderweitig nachgewiesener Behinderung, 

die die Nutzung des Semestertickets bzw. die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung verhindert, kön-

nen auf schriftlichen Antrag an das Immatriku-

lationsamt vor der Rückmeldung von der Zah-

lungspflicht für das Semesterticket und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung befreit werden. 
2Die Befreiung für die Merkzeichen G und GI gilt 

für ein Semester, für die übrigen Merkzeichen 

bis zum Ablauf des Schwerbehindertenauswei-

ses. 

 

 

§ 4 

Rückerstattung und Nachkauf 

 

(1)1 Der Studierendenschaftsbeitrag kann in so-

zialen Härtefällen aus Mitteln des Studierenden-

rates zurückerstattet werden. 2Näheres regelt 

die Härtefallordnung. 

 

(2)1 In nachfolgenden Fällen 1. bis 7. können Stu-

dentinnen auf schriftlichen Antrag an den Stu-

dierendenrat den Beitragsanteil für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

zurückerhalten. 2Im Fall 8. können nur die dop-

pelt bezogenen Teile des Semesterticketvertrags 

bzw. des Fahrradverleihsystem erstattet werden. 
3Im Fall 9. kann nur der Beitragsanteil für die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung erstattet wer-

den. 
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1. Studentinnen im Besitz eines 

Schwerbehindertenausweises mit ei-

nem der gültigen Merkzeichen (gem. 

SGB IX) 

− aG, 

− Bl, 

− TBl, 

− H, 

− G mit gültiger Wertmarke, 

− Gl mit gültiger Wertmarke 

oder mit anderweitig nachgewiese-

ner Behinderung, die die Nutzung 

des Semesterticket bzw. die Fahrrad-

verleihsystem-Nutzung verhindert, 

 

 

2. Ableistung eines studienbezogenen 

Praktikums oder einer sonstigen stu-

dienbedingten Anstellung außerhalb 

des VVO-Verbundgebietes, 

 

3. Erstellung einer Diplomarbeit bzw. 

sonstigen Abschlussarbeit studien-

bedingt außerhalb des VVO-Ver-

bundgebietes, 
 

4. nachträgliche Beurlaubung, 

 

5. Promotion außerhalb des VVO-Ver-

bundgebietes, 

 

6. studienbedingter Auslandsaufent-

halt ohne Beurlaubung, 

 

7. Im- oder Exmatrikulation im laufen-

den Semester, 

 

8. Doppelter Bezug des Semesterticket-

vertrags bzw. Teile davon durch Im-

matrikulation an einer anderen 

Hochschule, die am Semesterticket-

vertrag teilnimmt, 

 

9. Feststellung der Nichteignung bzw. 

Entzug der Erlaubnis zum Führen 

von Fahrrädern durch die Fahrer-

laubnisbehörde. 

 

(3)1 Der Antrag auf Rückerstattung muss spätes-

tens sechs Tage nach Eintreten des Rückerstat-

tungsgrundes beim Studierendenrat eingehen, 

andernfalls kann nur für den Zeitraum nach An-

tragseingang erstattet werden. 2Im Fall einer Im-

matrikulation nach Semesterbeginn muss der 

Antrag spätestens sechs Wochen nach dem Im-

matrikulationsdatum eingehen. 

 

(4)1 Als Eingangszeitpunkt eines Antrags auf Er-

stattung des Beitrags für das Semesterticket 

und die Fahrradverleihsystem-Nutzung gilt der 

Zeitpunkt, zu dem dieser Antrag und der Stu-

dentenausweis dem Studierendenrat vorliegen. 
2Die schriftlichen Unterlagen zum Nachweis der 

Voraussetzungen für eine Beitragserstattung 

gemäß § 4 Abs. 2 können binnen sechs Wochen 

nachgereicht werden. 
 

(5)1 Für jeden vollen Monat nach Antragsein-

gang, für den ein Rückerstattungsgrund gemäß 

§ 4 Abs. 2 vorliegt, ist ein Sechstel des Semester-

ticketbeitrags zu erstatten. 2Dabei gilt als voller 

Monat auch der Monat, in dem der Rückerstat-

tungsgrund für maximal 7 Tage nicht vorliegt. 
3Der Beitrag für die Fahrradverleihsystem-Nut-

zung wird ausschließlich für sechs Monate er-

stattet, sofern die Rückerstattungsgründe 1. bis 

7. für das ganze Semester vorliegen. 34Dabei gilt 

auch als ganzes Semester, wenn der Rückerstat-

tungsgrund für maximal 7 Tage nicht vorliegt.    

 

(6) 1Bei Verlust des Studentenausweises erfolgt 

keine Rückerstattung des Semesterticketbeitra-

ges. 2Es erfolgt außerdem keine Rückerstattung, 

wenn ein Antrag auf Ausstellung eines neuen 

Studentenausweises gestellt wurde. 

 

(7)1 Die Möglichkeit, das Semesterticket  und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung nachträglich zu 

erwerben, haben alle Studentinnen, die nach § 

3 Abs. 2 von der Beitragspflicht für das Semes-

terticket und die Fahrradverleihsystem-Nutzung 

befreit sind. 2Der Preis für das Semester- 
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ticket im Nachkauf beträgt für jeden angefange-

nen Monat Restgültigkeit ein Sechstel des Bei-

tragsanteils für das Semesterticket. 3Der Preis 

für die Fahrradverleihsystem-Nutzung ist in vol-

ler Höhe zu entrichten. 33Der erste nachzukau-

fende Monat ist der aktuelle Monat, der Nach-

kauf erfolgt immer bis zum Semesterende. 

 

(8) Im Fall 8. kann nur erstattet werden, wenn 

das Semesterticket weiterhin an einer anderen 

am Semesterticketvertrag teilnehmenden Hoch-

schule bezogen wird. 
 

§ 5 

Beitragserhebung und Fälligkeit 

 

(1)1 Der Semesterbeitrag ist in der vom Immatri-

kulationsamt bekannt gemachten Form einzu-

zahlen. 2Er wird fällig mit der Einschreibung bzw. 

Rückmeldung. 

 

(2) Die Beiträge für das Semesterticket und die 

Fahrradverleihsystem-Nutzung werden durch 

das Immatrikulationsamt gemäß der mit den 

beteiligten Unternehmen getroffenen Vereinba-

rungen direkt überwiesen. 
 

§ 6 

eSemesterticket 

 

(1)1 Bei Einführung eines eSemesterticket regelt 

eine Durchführungsbestimmung die Rücker-

stattungen, Befreiungen und Nachkäufe für 

den Übergangszeitraum, in dem das Semester-

ticket auf mehreren Medien ausgegeben wird, 
2Diese Durchführungsbestimmung wendet die 

Ordnung sinngemäß an. 3Sie ist vor der Ent-

scheidung über die ersten Rückerstattungsan-

träge für das entsprechende Semester zu ver-

öffentlichen. 

 

§ 7 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 
1Die Beitragsordnung tritt mit Wirkung vom 01. 

April 20232 in Kraft. 2Damit tritt die vorherige 

Beitragsordnung außer Kraft. 

 

 

Dresden, der 30XX.11XX.202X1 

 

 

 

__________________    __________________ 

 

Sven HerdesXXX                             Marius SchillerXXX 

GF Finanzen              RF Mobilität 
 

 

 

 

__________________     

 

Genehmigung Rektorat 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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-Protokoll A.9 Übersicht Fehlende Quartalsberichte 29. September 2022

A.9. Übersicht Fehlende Quartalsberichte
Inneres Lehre & Studium Hochschulpolitik Soziales Öffentliches Personal

Q4/2016 X

Q1/2017 X X

Q2/2017 X

Q3/2017 X

Q4/2017 Q X

Q1/2018 Q

Q2/2018 Q

Q3/2018 Q X X

Q4/2018 X X X

Q1/2019 X L X X

Q2/2019 M L X X X

Q3/2019 M L X X X

Q4/2019 X L X X X

Q1/2020 X Q X X X X

Q2/2020 M Q X X X X

Q3/2020 M K X X X X

Q4/2020 M X X X X X

Q1/2021 M X X X X X

Q2/2021 M X X X X X

Q3/2021 M K X X X X

Q4/2021 M K X X X X

Q1/2022 M K X X X X

Q2/2022 M SQ X

X : fehlt komplett
K : fehlt komplett, außer Referat Kultur
L : fehlt komplett, außer Referat Lehre und Studium
M : fehlt komplett, außer Referat Mobilität
Q : Es fehlt (lediglich) der Bericht des Referats Qualitätsentwicklung.
SQ: Es fehlen die Berichte Sport und Qualitätsentwicklung
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Übersicht Wirtschaftsplan 2020/2021

Ausgaben Haushaltsplan 2020/2021 Einnahmen Haushaltsplan 2020/2021
Aufwendungen der Studierendenschaft 624.414,06 € Semesterbeiträge 456.000,00 €
Fachschaftsbeiträge 78.100,00 € Sonstige Erträge 2.000,00 €

Zinsen 1,00 €
Sonstige Rückflüsse 6.500,00 €
Entnahme Rücklagen 238.013,06 €

Summe Ausgaben 702.514,06 € Summe Einnahmen 702.514,06 €
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Nachtragswirtschaftsplan 1 2022/2023 - Detailplan

Aufwendungen Erträge

Nr. Kto. Bezeichnung  Verbindlichkeiten IST Auslastung HH 22/23 HH 22/23-1
€ pro Studierender 

pro Semester
Differenz Auslastung HH 22/23 HH 22/23-1 Differenz

A 8625 Semesterbeiträge 0,00% 456.000,00 € 456.000,00 € 0,00 €

B Aufwendungen der Studierendenschaft
1 Anschaffungen

1.01 0027 EDV Software 0,00% 1.000,00 €        1.000,00 €         0,02 € 0,00
1.02 0420 Büroeinrichtung 0,00% 2.000,00 € 2.000,00 € 0,03 € 0,00
1.03 0480 Geringwertige Wirtschaftsgüter (WG > 150-800€ netto) 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 € 0,00
1.04 0490 Geschäftsausstattung 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 € 0,00
1.05 0491 Computer und Ähnliches 0,00% 9.000,00 € 9.000,00 € 0,15 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00% 14.000,00 € 14.000,00 € 0,23 € 0,00

2 Personalkosten
2.01 4100 Jahressonderzahlung (WG) -- 12.000,00 €      12.000,00 €       0,20 €                         0,00
2.02 4120 Gehälter 0,00% 148.500,00 €    148.500,00 €    2,48 €                         0,00
2.03 4130 Gesetzliche Sozialaufwendungen 0,00% 30.500,00 € 30.500,00 € 0,51 €                         0,00
2.04 4138 Beiträge Berufsgenossenschaft 500,00 € 500,00 € 0,01 €                         0,00
2.05 4169 Allgemeine Aufwandsentschädigung 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 €                         0,00
2.06 4170 AE GB Inneres 5.510,00 € 38,00% 14.500,00 € 14.500,00 € 0,24 €                         0,00
2.07 4171 AE GB Öffentlichkeitsarbeit 1.468,00 € 26,69% 5.500,00 € 6.500,00 € 0,11 €                         1.000,00
2.08 4172 AE GB Soziales 1.770,00 €                      27,23% 6.500,00 € 8.000,00 € 0,13 €                         1.500,00
2.09 4173 AE GB Lehre und Studium 2.135,00 €                      35,58% 6.000,00 € 6.000,00 € 0,10 €                         0,00
2.10 4174 AE GB Hochschulpolitik 3.850,00 €                      128,33% 3.000,00 € 8.500,00 € 0,14 €                         5.500,00
2.11 4175 AE GB Personal 1.780,00 €                      59,33% 3.000,00 € 5.500,00 € 0,09 €                         2.500,00
2.12 4176 AE Sitzungsvorstand 770,00 € 38,50% 2.000,00 € 2.500,00 € 0,04 €                         500,00
2.13 4177 AE Förderausschuss 115,00 €                         11,50% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 €                         0,00
2.14 4178 AE Wahlausschuss 133,00 €                         2,42% 5.500,00 € 5.500,00 € 0,09 €                         0,00

2.15 4179 AE Sportobleute 0,00% 3.500,00 € 3.500,00 € 0,06 €                         0,00
2.16 4190 Aushilfe 0,00% 0,00 € 0,00 € -  €                           0,00

Summe 0,00 € 0,00% 243.000,00 € 254.000,00 € 4,23 € 11.000,00
Summe AE 0,00% 51.500,00 € 62.500,00 € 1,03 € 11.000,00

3 Laufende Betriebsausgaben und Büroausgaben
3.01 4260 Instandhaltung Büroräume 300,00 € 60,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 €                         0,00
3.02 4360 Versicherung 0,00% 2.000,00 € 2.000,00 € 0,03 €                         0,00
3.03 4530 Betriebskosten Notstromaggregat 0,00% 150,00 € 150,00 € 0,00 €                         0,00
3.04 4570 Fremdfahrzeuge (teilAuto) 0,00% 6.500,00 € 6.500,00 € 0,11 €                         0,00
3.05 4650 Bewirtung 0,00% 300,00 € 300,00 € 0,01 €                         0,00 6.500,00 € 6.500,00 € 0,00 €
3.06 4660 Reisekosten 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 €                         0,00
3.07 4855 Wirtschaftsgüter bis 150€(Zimmerliste) 527,11 € 17,57% 3.000,00 € 3.000,00 € 0,05 €                         0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3.08 4900 sonstige Aufwendungen 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 €                         0,00
3.09 4905 Laufende Kosten Materialverleih 548,27 € 26,11% 2.100,00 €       2.100,00 €        0,04 €                         0,00
3.10 4906 Wartungskosten Hard- und Software 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 €                         0,00
3.11 4910 Porto (zb.ISIC) 0,00% 100,00 € 100,00 € 0,00 €                         0,00
3.12 4930 Bürobedarf 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 €                         0,00
3.13 4940 Zeitschriften / Bücher 0,00% 1.500,00 € 1.500,00 € 0,03 €                         0,00
3.14 4945 Weiterbildungskosten 200,00 € 5,71% 3.500,00 € 3.500,00 € 0,06 €                         0,00
3.15 4950 Rechts-/ Beratungskosten 0,00% 6.500,00 €       6.500,00 €        0,11 €                         0,00
3.16 4955 Buchführungskosten 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 €                         0,00
3.17 4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 0,00% 800,00 € 800,00 € 0,01 €                         0,00
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Summe 0,00 € 0,00 € 0,00% 30.950,00 € 30.950,00 € 0,52 € 0,00 0,00 € 6.500,00 € 6.500,00 € 0,00 €

4 Mitgliedschaften
4.01 4380 Beiträge (z.B. DJH, Kiez-Karte) 0,00 € 0,00% 600,00 € 600,00 € 0,01 € 0,00
4.02 4381 Sportstätten Hochschule Zittau/Görlitz 0,00 € 0,00% 1.200,00 € 1.200,00 € 0,02 € 0,00
4.03 4385 Überregionale Zusammenarbeit/KSS 15.273,70 € 41,28% 37.000,00 € 37.000,00 € 0,62 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00% 38.800,00 € 38.800,00 € 0,65 € 0,00 0,00 € 0,00 €

5 Wahlen
5.01 4704 Wahlwerbung -  €                               0,00% 5.346,00 € 5.346,00 € 0,09 € 0,00
5.02 4705 Wahlausschuss 0,00 € 0,00% 4.000,00 € 4.000,00 € 0,07 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00 € 0,00% 9.346,00 € 9.346,00 € 0,16 € 0,00 0,00 € 0,00 €

6 Projektförderung
6.01 4700 Aufwand für studentische Projekte 22.134,05 € 36,89% 60.000,00 €     60.000,00 €      1,00 €                         0,00

Summe 0,00 € 0,00% 60.000,00 € 60.000,00 € 1,00 € 0,00 0,00 € 0,00 €

7 Geschäftsbereich Hochschulpolitik
7.01 4716 Referat Gleichstellungspolitik 0,00 € 0,00% 5.153,00 €       5.153,00 €        0,09 €                         0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7.02 4717 Referat Hochschulpolitik 500,00 € 50,00% 1.000,00 €       5.000,00 €        0,08 €                         4.000,00
7.03 4718 Referat Politische Bildung 11.877,38 €                   70,99% 16.731,56 € 16.731,56 € 0,28 €                         0,00
7.04 4719 Referat WHAT 3.640,30 € 20,14% 18.075,00 €     18.075,00 €      0,30 €                         0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 3.640,30 € 8,89% 40.959,56 € 44.959,56 € 0,75 € 4.000,00 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

8 Geschäftsbereich Lehre und Studium
8.01 4721 Referat Lehre und Studium -  €                               0,00% 4.000,00 € 4.000,00 € 0,07 € 0,00
8.02 4722 Referat Kultur 1.029,41 € 41,18% 2.500,00 €       2.500,00 €        0,04 € 0,00
8.03 4723 Referat Sport 0,00 € 0,00% 10.500,00 €     10.500,00 €      0,18 € 0,00
8.04 4724 Referat Qualitätsentwicklung 0,00 € 0,00% 10.650,00 €     10.650,00 €      0,18 € 0,00

Summe 0,00 € 1.029,41 € 3,72% 27.650,00 € 27.650,00 € 0,46 € 0,00 0,00 € 0,00 €

9 Geschäftsbereich Soziales
9.01 4731 Referat Internationale Studierende 810,00 € 10,87% 7.450,00 € 7.450,00 € 0,12 € 0,00
9.02 4732 Referat Inklusion 6.000,00 €                      18,90% 31.750,00 € 31.750,00 € 0,53 € 0,00
9.03 4733 Referat Soziales 254,00 € 6,27% 4.054,00 € 4.054,00 € 0,07 € 0,00
9.04 4734 Referat Studentenwerk 0,00 € 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
9.05 4735 Referat Familienfreundliches Studium 0,00 € 0,00% 2.000,00 € 2.000,00 € 0,03 € 0,00
9.06 4739 Soziales-Härtefälle 0,00 € 0,00% 32.543,00 € 32.543,00 € 0,54 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00% 78.297,00 € 78.297,00 € 1,30 € 0,00 0,00 €

10 Geschäftsbereich Öffentlichkeitsarbeit
10.01 4741 Referat Internet -  €                               0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
10.02 4742 Referat Öffentlichkeitsarbeit 9.310,73 € 113,13% 8.230,00 € 33.230,00 € 0,55 € 25.000,00 480,00 € 0,00 € -480,00 €

Summe 0,00 € 0,00% 8.730,00 € 33.730,00 € 0,56 € 25.000,00 0,00 € 480,00 € 0,00 € -480,00 €

11 Geschäftsbereich Inneres
11.01 4751 Referat Datenschutz 0,00 € 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
11.02 4752 Referat Mobilität 900,00 € 90,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 € 0,00
11.03 4753 Referat Finanzen und Projektförderung -  €                               0,00% 500,00 €           500,00 €           0,01 € 0,00
11.04 4754 Referat Struktur 0,00 € 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
11.05 4755 Referat Technik 0,00 € 0,00% 1.100,00 € 1.100,00 € 0,02 € 0,00
11.06 4756 Referat Vernetzung 1.140,00 € 10,86% 10.500,00 € 10.500,00 € 0,18 € 0,00 0,00 € 0,00 €

Summe 0,00 € 0,00% 14.100,00 € 14.100,00 € 0,24 € 0,00 0,00 € 0,00 € 0,00 €

12 Geschäftsbereich Personal
12.01 4771 Referat Personal 678,50 € 54,28% 1.250,00 € 1.250,00 € 0,02 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00% 1.250,00 € 1.250,00 € 0,02 € 0,00

13 Arbeitsgemeinschaften 
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13.01 4761 AG DSN 0,00 € 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
13.02 4762 AG Integrale 2.930,00 € 69,30% 4.228,00 €       4.228,00 €        0,07 €                         0,00
13.03 4763 AG Promovierendenrat 0,00 € 0,00% 500,00 € 500,00 € 0,01 € 0,00
13.04 4764 AG TUUWI 4.822,65 € 46,35% 10.405,50 €     10.405,50 €      0,17 €                         0,00
13.05 4765 AG Quest 198,00 € 11,66% 1.698,00 € 1.698,00 € 0,03 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00% 17.331,50 € 17.331,50 € 0,29 € 0,00

14 Fachschaftsbeiträge
14.01 4801 Allgemeinbildende Schulen 0,00% 6.040,00 € 6.040,00 € 0,10 € 0,00
14.02 4802 Architektur/Landschaftsarchitektur 0,00% 2.800,00 € 2.800,00 € 0,05 € 0,00
14.03 4803 Bauingenieurwesen 0,00% 3.700,00 € 3.700,00 € 0,06 € 0,00
14.04 4804 Berufspädagogik 0,00% 2.296,00 € 2.296,00 € 0,04 € 0,00
14.05 4805 Biologie 0,00% 2.044,00 € 2.044,00 € 0,03 € 0,00
14.06 4806 Center for Molecular and Celular Bioengineering 0,00% 1.360,00 € 1.360,00 € 0,02 € 0,00
14.07 4807 Chemie/Lebensmittelchemie 0,00% 2.530,00 € 2.530,00 € 0,04 € 0,00
14.08 4808 FSR der Philosophischen Fakultät 0,00% 2.800,00 € 2.800,00 € 0,05 € 0,00
14.09 4809 Elektrotechnik 0,00% 4.420,00 € 4.420,00 € 0,07 € 0,00
14.10 4810 Forstwissenschaften 0,00% 2.440,00 € 2.440,00 € 0,04 € 0,00
14.11 4811 Geowissenschaften 0,00% 2.170,00 € 2.170,00 € 0,04 € 0,00
14.12 4812 Hydrowissenschaften 0,00% 2.170,00 € 2.170,00 € 0,04 € 0,00
14.13 4813 IHI Zittau 0,00% 1.450,00 € 1.450,00 € 0,02 € 0,00
14.14 4814 Informatik 0,00% 4.600,00 € 4.600,00 € 0,08 € 0,00
14.15 4815 Jura 0,00% 2.800,00 € 2.800,00 € 0,05 € 0,00
14.16 4816 Maschinenwesen 0,00% 8.020,00 € 8.020,00 € 0,13 € 0,00
14.17 4817 Mathematik 0,00% 1.900,00 € 1.900,00 € 0,03 € 0,00
14.18 4818 Medizin/Zahnmedizin 0,00% 6.220,00 € 6.220,00 € 0,10 € 0,00
14.19 4819 Physik 0,00% 2.440,00 € 2.440,00 € 0,04 € 0,00
14.20 4820 Psychologie 0,00% 2.980,00 € 2.980,00 € 0,05 € 0,00
14.21 4821 Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften 0,00% 1.720,00 € 1.720,00 € 0,03 € 0,00
14.22 4822 Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 0,00% 2.620,00 € 2.620,00 € 0,04 € 0,00
14.23 4823 Verkehrswissenschaften „Friedrich List“ 0,00% 2.620,00 € 2.620,00 € 0,04 € 0,00
14.24 4824 Wirtschaftswissenschaften 0,00% 4.960,00 € 4.960,00 € 0,08 € 0,00
14.25 4829 Sonderzuwendungen Fachschaften 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,02 € 0,00

Summe 0,00 € 0,00% 78.100,00 € 78.100,00 € 1,30 € 0,00

C Sonstige Erträge
01 8041 Nutzungsentgelt Materialverleih 0,00% 2.000,00 € 1.000,00 € -1.000,00 €
02 8078 Erlöse aus Weiterberechnung Teilauto 1,00 € 1,00 €
03 8650 Zinsen Sparkassenkonto 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00 €
04 8655 Zinsen Sparkonto 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00 €
05 8660 Erlöse Provision ISIC-Ausweise
06 8661 Erlöse Provision TU-Becher 0,00% 1.000,00 € 1.000,00 € 0,00 €

Summe 3.001,00 € 2.001,00 € -1.000,00 €
Summe aus A bis C -  €                                     0,00% 662.514,06 €   702.514,06 €   11,71 €                       40.000,00 €     0,00% 465.981,00 € 464.501,00 € -1.480,00 €

D Abschreibungen
4830 Abschreibungen auf Sachanlagen
4833 Abschreibung auf immaterielle Vermögensgegenstände
4860 Abschreibungen auf aktivierte GWG ab WJ 17/18
4862 Abschreibung auf Sammelposten GWG

Summe

E Vermögensentwicklung
Zuführung/Entnahme aus Rücklagen 206.514,06 €               238.013,06 € 31.499,00 €

Rücklagen nach Zuführung/Entnahme WJ:21/22 469.783,59 € Rücklagen Gesamt 231.770,53 €
Satzungsmäßige Rücklage 127.350,00 €

Verfügbare Rücklagen 104.420,53 €        
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Anlage 3 - Ergebnisentwicklung

Wirtschaftsjahr Jahresergebnis Vermögen

Satzungsmäßige 
Rücklage lt. §18 FO 
(jährliche 
Anpassung)

Verfügbares Vermögen 
unter Berücksichtigung 
der Rücklage 

2007/2008 Ist lt.GuV 17.769,06 € 118.784,47 €
2008/2009 Ist lt.GuV 21.617,04 € 140.401,51 €
2009/2010 Ist lt.GuV -6.752,84 € 133.648,67 €
2010/2011 Ist lt.GuV -21.480,99 € 112.167,68 €
2011/2012 Ist lt.GuV 4.717,77 € 116.885,45 €
2012/2013 Ist lt.GuV 43.443,22 € 160.328,67 €
2013/2014 Ist lt.GuV 44.818,84 € 205.147,51 €
2014/2015 Ist lt.GuV 53.462,18 € 258.609,69 €
2015/2016 Ist lt.GuV 16.639,48 € 275.249,17 €
2016/2017 Ist lt.GuV -75.444,86 € 199.804,31 €
2017/2018 Ist lt.GuV -101.495,72 € 98.308,59 € 75.935,45 € 22.373,14 €
2018/2019 vor. Ist 77.508,97 € 175.817,56 €
2019/2020 vor. Ist 158.923,77 € 334.741,33 €
2020/2021 vor. Ist 7.031,79 €                     341.773,12 €
2021/22 vrs.ist/Plan 128.010,47 €                 469.783,59 € 133.850,00 €                335.933,59 €                       
2022/2023 Plan 238.013,06 €-                231.770,53 € 127.350,00 €                104.420,53 €                       
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-Protokoll
A.13 Bedarfsanmeldungen zum 1. Nachtragshaushalt

2022/2023 29. September 2022

A.13. Bedarfsanmeldungen zum 1. Nachtragshaushalt 2022/2023
A.13.1. 4717 Referat Hochschulpolitik
Erhöhung von 1.000,00e um 4.000e auf 5.000e

Für die HSG4-Erneuerung werden verschiedene Projekte geplant, u.A. eine Podiumsdiskussion, die
voraussichtlich 2.500e kosten wird. Es werden auch Demonstrationen geplant, diese brauchen auch
Geld aus dem HoPo-Topf, da rechne ich mit bis zu 1.000e.

Weiterhin soll über die HSG-Kampagne auch noch etwas Geld im Topf übrig bleiben, bspw. für andere
Demonstrationen, Banner und andere Materialien für die sächsische und Bundesweite Hochschulpoli-
tik.

A.13.2. 4742 Referat Öffentlichkeitsarbeit
Erhöhung von 8.230,00e um 25.000e auf 33.230,00e

1) Bezeichnung: Goodies – Betrag: 21.000e

Beschreibung: In den letzten Jahren wurden nicht allzuviele Goodies bestellt, aber dafür in diesem
Jahr fast alle Bestände geleert. Inzwischen sind keine Kugelschreiber, nicht mehr viele Kondome und
nur noch abgelaufene Kaugummis vorhanden. Diese Bestände wollen wir mit neuen Kugelschreibern
und neuen weiteren Goodies auffrischen um für die nächsten öffentlichen Termine (z.B. Hochschul-
wahlen, Uni-Tag etc. wieder Merchartikel zu haben.)

2) Bezeichnung: StuRa Lounge – Betrag: 2.500e

Beschreibung: Der StuRa-Exekutive fehlen engagierte Menschen, die sich einbringen. Außerdem gibt
es häufiger das Feedback, dass Studis relativ wenig von unserer Arbeit mitbekommen. Deshalb haben
wir uns im Ref ÖA dieses Jahr eine Idee überlegt, wie wir präsenter auf dem Campus wahrnehmbar
sein und mit Studierenden ins Gespräch kommen können. Um das auch in lockerer Atmospäre zu
machen, haben wir die Idee der StuRa Lounge gefunden. Dabei wollen wir regelmäßig (mindestens 1-
mal im Monat – gerne häufiger, wenn sich weitere Menschen finden, die mithelfen) mit Liegestühlen,
Tischkicker und Getränken an verschiedenen Orten des Campus präsent sein.

3) Bezeichnung: Freies Druckbudget – Betrag: 1.500e

Beschreibung: Die letzten Monate haben gezeigt, dass auch das freie Druckbudget noch angepasst
werden muss. Das freie Druckbudget ist für Werbematerial, dass nicht direkt an Projekten oder Refe-
raten hängt. Als Ideen gibt es Infomaterial zum Thema „Was ist eigentlich dieser StuRa“ oder auch
Werbung zur aktiven Teilhabe in der studentischen Selbstverwaltung.

4Hochschulgesetz
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-Protokoll B Anwesenheitsliste 29. September 2022

B. Anwesenheitsliste
Stimmrechte insgesamt: 38
(davon aktiv: 32, ruhend: 6)

Mehrheit der Mitglieder: 17
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 22

Es waren 21 von 32 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedern während der Sitzung – zum Teil
zeitweise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende SchulenStimmrechte: 3
A Ludwig Firkert entsch. −
B1 Fabian Freiwald entsch. X
B2 Johannes Vogel anwesend X
EV Laura Mirtschin n. anw. X
FSR Architektur/LandschaftsarchitekturStimmrechte: 1
A Franziska Jürgensen Sitz ruht −
EV Heidemarie Tauber entsch. −

FSR BauingenieurwesenStimmrechte: 2
A Roman Klöppner Sitz ruht −
B1 Richard Krause unentsch. X
EV nicht besetzt −−− −

FSR BerufspädagogikStimmrechte: 1
A Johanna Schelzke entsch. X
EV Dominik Rosa entsch. −

FSR BiologieStimmrechte: 1
A Valentin Westphal anwesend X
EV Shashank Shekhar n. anw. −

FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-gineeringStimmrechte: 1
A Judith Horvath anwesend X
EV Florian Salomon n. anw. −

FSR Chemie/LebensmittelchemieStimmrechte: 1
A Sarah Sonnenberg anwesend X
EV Jonas Merkwitz n. anw. −

FSR ElektrotechnikStimmrechte: 2
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Sebastian Semmler n. anw. −

FSR ForstwissenschaftenStimmrechte: 1
A Hendrik Steenkamp Sitz ruht −
EV Maximilian Faust Sitz ruht −

FSR GeowissenschaftenStimmrechte: 1
A Marlene Thieme entsch. −
EV Christoph Lieberth n. anw. X
FSR HydrowissenschaftenStimmrechte: 1
A Rahel Goldammer entsch. −
EV Nicolas Seibel n. anw. X
FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“Stimmrechte: 1
A nicht besetzt −−− −
EV nicht besetzt −−− −

FSR InformatikStimmrechte: 3
A Jonas Gaffke anwesend X
B1 Jonas Frei anwesend X
B2 Dharshan Barkur anwesend X
EV Georg Gonsior n. anw. −

FSR MaschinenwesenStimmrechte: 3
A Charlotte Becker entsch. −
B1 Christian Riebling unentsch. X
B2 Eugen Krebs anwesend X
EV Claudia Meißner anwesend X
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FSR MathematikStimmrechte: 3
A Lisa Iden anwesend X
EV Hannah Speer n. anw. −
GF Nick Dienel entsch. X
GF Robin Fränzel anwesend X
FSR MedizinStimmrechte: 2
A Justus Klein anwesend X
B1 Alina Nakov Sitz ruht −
EV Christian Soyk n. anw. −

FSR der Philosophischen FakultätStimmrechte: 1
A Naomi Deuster anwesend X
EV Johannes Gebauer n. anw. −

FSR PhysikStimmrechte: 1
A Pia C. Klemens n. anw. −
EV Bruno Ewers anwesend X
FSR Politik, Internationales und GesellschaftStimmrechte: 2
A Eric Feddersen unentsch. X
EV Paul Saupe n. anw. −
GF Mathias Fröck anwesend X
FSR PsychologieStimmrechte: 1
A Jenny Pierags anwesend X
EV Kleo Kulicke n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-ten (M.A.)Stimmrechte: 1
A Laura Hacke Sitz ruht −
EV Georg Wudenka Sitz ruht −

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-schaftenStimmrechte: 1
A Jonas Richter unentsch. X
EV Zoe Belde n. anw. −

FSR Verkehrswissenschaften „Studierenden-schaft Friedrich List“Stimmrechte: 2
A Nikodim Brickwell anwesend X
EV Marius Schiller anwesend −
GF Martin Unger anwesend X
FSR WirtschaftswissenschaftenStimmrechte: 3
A Merlin Müller unentsch. X
B1 Tobias Richter Sitz ruht −
B2 Oliver Hahn entsch. −
EV Marian Schwabe anwesend X
Gäste(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Cao Son Ta (Kandidierender Wahlaus-schuss)
2 Darshan Barkur (Referent InternationaleStudierende)
3 Himanshu Kaloni (Sitzungsvorstand)
4 Jan-Malte Jacobsen (Kandidierender Wahl-ausschuss)
5 Luise Kropp (HSG Baghria)
6 Sebastian Mesow (Sitzungsvorstand)
7 Shubhada Shetti (Kandidierende Wahlaus-schuss)
8 Sven Gappel (RF Sport)
9 Christoph Heinzelmann

Die Stimmrecht tragenden Vertreter_innen sind
in der letzten Spalte mit einem X markiert.
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-Protokoll C Abkürzungsverzeichnis 29. September 2022

C. Abkürzungsverzeichnis
ÄA . . . Änderungsantrag

ABS . . . Allgemeinbildende Schulen
AG . . . Arbeitsgemeinschaft

AG DSN . . . Arbeitsgemeinschaft Dresdner
Studentennetz

AG QueSt . . . Arbeitsgemeinschaft Queere Studierende
AE . . . Aufwandsentschädigung

AK Q . . . Arbeitskreis Q (Qualität)
BAR . . . Barkhausen-Bau
BIW . . . Bauingenieurwesen

BMBF . . . Bundesministerium für Bildung und
Forschung

BO . . . Beitragsordnung
BP . . . Berufspädagogik

CMCB . . . Center for Molecular and Cellular
Bioengineering

DB . . . Durchführungsbestimmungen
DHSZ . . . Dresdner Hochschulsportzentrum

DVB . . . Dresdner Verkehrsbetriebe AG
Enth. . . . Enthaltung

entsch. . . . fehlt entschuldigt
ehs . . . Evangelische Hochschule Dresden
ESE . . . Erstsemestereinführung
ET . . . Elektrotechnik
EV . . . Ersatzvertreter_in
FA . . . Finanzantrag
FO . . . Finanzordnung

FöA . . . Förderausschuss
FS . . . Fachschaft

FSR . . . Fachschaftsrat
FuP . . . Finanzen & Projektförderung
fzs . . . freier zusammenschluss von

student*innenschaften (fzs) e.V.
GB . . . Geschäftsbereich
GF . . . Geschäftsführung, Geschäftsführer_in
GO . . . Geschäftsordnung

GrO . . . Grundordnung
GSW . . . Geistes- und Sozialwissenschaften
GSP . . . Gleichstellungspolitik

HoPo . . . Hochschulpolitik
HSG . . . Hochschulgruppe
HTW . . . Hochschule für Technik und Wirtschaft

Dresden
HfBK . . . Hochschule für Bildende Künste Dresden
HfM . . . Hochschule für Musik Carl Maria von

Weber Dresden
IHI . . . Internationales Hochschulinstitut Zittau

ING . . . Ingenieurwissenschaften
Ini . . . Initiativantrag

KQSL . . . Kommission Qualität in Studium und
Lehre

KSS . . . Konferenz Sächsischer
Studierendenschaften

LSR . . . Landessprecher*innenrat der KSS
LuSt . . . Lehre und Studium

MatNat . . . Mathematik und Naturwissenschaften
MW . . . Maschinenwesen

n. anw. . . . nicht anwesend
ÖA . . . Öffentlichkeitsarbeit
PIG . . . Politik, Internationales und Gesellschaft
PB . . . Prorektor Bildung
PM . . . Pressemitteilung
PoB . . . Politische Bildung
POT . . . Gerhart-Potthoff-Bau

QE . . . Qualitätsentwicklung
Ref . . . Referat
RF . . . Referent_in

SächsHSFG . . . Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz
SCS . . . ServiceCenterStudium
SHK . . . Studentische Hilfskraft
SIB . . . Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien-

und Baumanagement
SLUB . . . Sächsische Landesbibliothek – Staats-

und Universitätsbibliothek Dresden
SMWK . . . Sächsisches Staatsministerium für

Wissenschaft, Kultur und Tourismus
SoSe, SS . . . Sommersemester

StuRa . . . Studierendenrat
StuWe . . . Studentenwerk

SV . . . Sitzungsvorstand
TO . . . Tagesordnung

TOP . . . Tagesordnungspunkt
TUD . . . Technische Universität Dresden

tuuwi . . . TU Umweltinitiative
unentsch. . . . fehlt unentschuldigt

UL . . . Universität Leipzig
USZ . . . Universitätssportzentrum (ersetzt durch

DHSZ)
VG2 . . . Verwaltungsgebäude 2

(= StuRa-Baracke)
VVO . . . Verkehrsverbund Oberelbe

WHAT . . . StuRa-Referat „Wissen, Handeln, Aktiv
Teilnehmen“

WiSe, WS . . . Wintersemester
WiWi . . . Wirtschaftswissenschaften

ZIH . . . Zentrum für Informationsdienste und
Hochleistungsrechnen

ZQA . . . Zentrum für Qualitätsanalyse
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